
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 29 (1911)

Heft 262

PDF erstellt am: 24.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



JNö 262 xxix. Jahrgang Ben, Montag, 23, Oktobei 1911 Bene, Lnndi, 23 octobre xxrx««ann<e JVS 262

Abonnemente: 1,1

^ch^eiz: Jährlich Fr. 6
* 2'««" Sjcmhster » 3

iflBland: Zuschlag das Portot ' it k»nn /tut bei. der Poet
«»onnleri werden

•Ii' lif'-r-'
^Prtei> etfiie|n«r Nummern 16 ,Ct».

0'
Ii

Ii ^Erscheint 1—2raal tägli?h
OntUOdnommen Sonn- und) Velmrtage

' Aboanemcnt« :
Suisse: un an .' fr.'fe

11 2« semesträ »""3

Etrahgdr :Phit frais de |toH
',[>!.{ On eabonne e^dlueriMnent

a 111 n aMjl otti<>** PoHaua - ,;i
Wir, * t iPrlx du Mmim ta tti._

.1 Bedaktien nnd Administration
im Eidgenössischen Qandelsdepartemont

'• BAdactionet Administration
an DÄpärteihent federal da commerce >'t c

t Parait l a 2 fois par jour
Im dimuehe« et Jon®» de MteeaudiMe /

Aimoncen-Itegie: HAASENStTEIN Äs> VOGLER
Inserttonspreis: 26 Cts. die fünfgespaltene Petitzeile (für das Ausland^ 35 Cts.)

f.. ,ef j,It6g-ie dee annoncee: HAASEHSTEIN Ac VOGIJÜK
Prix d'insertion: 25 ets. la ligne (pour l'dtranger 35 cts.) ;/ rri

' '' i '
' I Ii' ill. 'Iii, l.-ffigg

Mnmnatr nrfaa»t atht grit— — lie —mfao rentern» lnrit pai—

if Inhalt— Nommaire j}
Handelsregister. — Registre du commerce.' — Muster und Modelle. — Dessins et

i modules — Dderet frahgais concernant le .traitement douanier des tares. — Die fremden
Interessen in China. >(J

'
Amtlicher Teil — Partie oflkieile *

>

_
*j •— •

- — - - t-i -ttfHfrT-

-b Handelsregister. — Registre da eommeree. — ftptro di mmfk
,i

Hauptregistef j— I. Registre principal — I. Registro principal?
Zürich — Zurich — Zurigo

Z e n t r a 1 h e i z u n gen und sanitäre An lag;e n. — 4944. 48. Ok-

„ tober. Die Firma Ed. Zürcher, Ingr. in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 54

vom 8. Februar 4906, pag. 201) ist infolge Assoziation erloschen,

jp, Eduard Zürcher, Ingenieur, von Zürich, in Zürich V, und Paul Müller,
von Zürich, in Zollikon, haben unter der Firma Ed. Zürcher & Co. in
Zürich V eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 48.

Oktober 4944 ihrenAnfarig nahm und die Aktiven und Passiven der erloscbenön
„Firma «Ed. Zürcher, Ingr.» übernimmt. Unbeschränkt haftender

Gesellschafter ist Eduard Zürcher und Kommanditär ist Paul Müller, weichem
Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Fr. 60,000 (sechzigtausend Franken).
Zentralheizungen und .sanitäre Anlagen. Zöllikerstrasse 7. '

Kolonialwaren. — 48. Oktober. Die Firma J. Brandenberger
in Wetzikon (S. B. A. B. Nr. 490 vom 29. Juli 4908, päg. 4358) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. j,

Inhaber der Firma A. Hürlimaiin-Rüegg in Wetzikon, welche die
^Aktiven und Passiven 'der erstem übernimmt, ist'August Büriimann-Rüegg,
von und in Wetzikon. Kolonialwaren ini-gros. In Unter-Wetzikön,

Metzgerei. — 48. Oktober. Inhaber der Firma Ludwig Schnetz,
Sohn in Zürich III ist Ludwig Schnetz,-von .Gaienhofen (Baden), in
Zürich III. Metzgerei. Heinricbstrasse ^6.

Bobseide. — 48. Oktober. Inhaber der Firma C. Diener-Wehrli
in Zürich I ist.Carl Diener-Webrli, von Zürich, in Zürich I. Robseide.
Seinaustrasse 27.

Käse- und B u 11 e r b an d e 1. — 48. Oktober. Die Firma Chr.
»Krebs in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 454 vom 27. April 4904, pag. 643),
Käse- und Butterhandlung, ist infolge Verkaufs des Geschäftes nnd
Wegzuges des Inhabers erlöschen.

Wäsche vers and. — 48. Oktober. Die Inhaberin der Firma Wtw.
Emma Weininger in Zürich III (S. B. A. B. Nr. 402 vom 25 April
4941, pag. 689) wohnt nun in Zürich IV (Weinbergstrasse 400), woselbst
die Firma Domizil und Gescbäftslokal verzeigt.

Gasthof, etc. — 48. Oktober. Inhaber der Firma R. Tobler in
Wintertbur ist Robert Tobler, von Zürich, !in Wintertbur. Betrieb des

'Gasthofs zum «Widder» und Fubrbalterei (Taxameter). Metzgasse 9.

^ Gasthof, etc. —48. Oktober. Die Firma Arnold Tanner-Stehli
in .Borgen (S. B., A. B. Nr. 463 vom 27. November, 1905, pag. 4849),
Gasthof und Metzgerei, ist, infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Manufakturwaren, etc. — 48. Oktober. Bruppacher & Co.
jA..-G. in Liq. in Zürich, mit Zweigniederlassung in Wintertbur (S. B. A. B.
Nr. 274 vom 28. Oktober 1910, pag. 4861). Die Liquidation ist nunmehr
beendigt, die Firma und damit die Namen der Liquidatoren James
Wegmann und Dr. Eugen Keller-Buguenin werden daher anmit gelöscht.

48. Oktober. Schweizerische Kreditanstalt (Societe de Credit Suisse)
in Zürich I (S. B. A. B. Nr. 231 vom 48. September 1911, pag. 4564).
Die Kollektivprokura des Otto Schettler ist erloschen.

48. Oktober. Maschinenfabrik Bassersdorf A.-G. in Bassersdorf
(S. B. A. B. Nr. 485 vom 26. Juli 4941, pag. 1274). Der Verwaltungsrat
hat 'Kollektivprokura erteilt an Beinrieb Siegerist, Ingenieur, von Scbaff-
bausen, und Adolf Gröcbe, von Frankfurt a. 0., beide in Bassersdorf. Die
Genannten zeichnen unter sich oder je kollektiv mit einem der übrigen
Zeicbnungsberecbtigten.

48. Oktober. Weidegenossensqhaft Diubaxd & Umgebung in Dinbard
(S. B. A. B. Nr. 239 vöm'3. No vorüber 4894, pag. 982). Jakob Meili ist
Aus dem Vorstand ausgetreten. An dessen Stelle wurde als Aktuar gewählt:
«Emil Meili, Von und in Dinbard.

Mech. Werk.stät'te. — 48/Oktober. Eintragung von Amteswegen,
''verfügt vom Bändelsregisterbureau, gestützt auf die Bestiriimung Von
Art. 26, Abs. 2 der Verordnung über Bandeisregister und Bandelsäintsblatt
'vom 6. Mai 4890:

Inhaber der Firma Otto Wild in Zürich III (ist Otto Wild, von Uzwii,
in Zürich III. Mech. Werkstätte und Verhandlung. Ahkersträsse 53.

48. Oktober. Nachfolgende drei Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht:

• ß-aügesobäft, Da cb d e cke r ej. — ;G. Gerlach in Zürich illl
(S."H. A. B.-»Nr. 77 vom 28. März 4914, pag. 509), Baugescbäft und Daob-
deckerei. n

Inkasso, etc. — L. Müller-Enderli in Zürich I (S. B. 'A. B.
/•Nr. 42'vom 46. Januar .4909, pag. 79), Inkasso- und Gescbäftsbureau.
ifi3 ;Sp:?zer;ei en, e tc. -r-tuM. Gerhard-Willi in Zürich IV (S. B. A. B.
.Nr, 454 vom 8. November 1906, pag. 4813), Spezerei-, Kolonial- und
Bürstenwaren, Geschirr unä Immobilienverkehr. jjca ,ai

Rehni-

Baugescbäft, etc. — 4,9. Oktober. Inhaber der Firma Ed. Weltmann

in Bäretswil ist Eduard Wartmann, von Wetzikon, in Bäretswil.
^Baugescbäft nnd Immobilienverkebr. Beim Babnbof. '

<
' > 1

Metzgerei, etc. — 49. Oktober. Die'Kollektivgesellscbaft unter
'der 'Firma 8choher & Hafner in Zürioh I (S.'B. A. B.' Nr.'402 v<dfa

Ii. April 4908, päg. *707) bat sich aufgelöst und es ist diese Firmä
erloschen. 1 1 ; ' 1 : i

Inhäber der Firma Hans Hafner in Züri cb I, welche die Aktivpü
.und Passiven der Aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist'Bahs Bä'fner,
.Von Maur, in Zürich I., Metzgerei, Würsterei und Fleisch export,
'w-eg 3. ;

i
49. Oktober. Unter der Firma Brennerei-Genossenschaft Fortuna b^t

sich mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, zurzeit in Er l en,-
bacb; äm 9. November 4910 eine.Genossenschaft gebildet, welche mit
,eigener fahrbarer Dampfbrennerei rationelle Destillation von Obst- und
Traubentrestern, Befen. und Brennkirscben zum Zwecke bat.' Der Genossenschaft

gehören zurzeit acht Mitglieder an, die gleiche Anteilre'cbte an die
Genossenschaft besitzen.- Die Genossenscbäftsanteiie sind unverkäuflich!,
geben aber bei Todesfall an die Nachkommen über. Sind keine
Nachkommen vorbanden, so hat die Genossenschaft das Recht, den Anteil -des
verstorbenen Genossenschafters nach Massgabe der Statuten zurückzukaufen.

Die gleichen Bedingungen gelten auch für die Mitglieder bei ali-
fälligem Austritt. Die Mitgliederzabi wird nicht vermehrt; ist die Genossenschaft

aber im Fall, infolge Austritt oder Tod einen Anteil zurückzuzieben,
so ist sie berechtigt, diesen Anteil an ein. neues Mitglied zu verkaufen.
Ueber die Böbe der Jahresbeiträge bescbliesst jeweils die Generalversammlung.

Der aus der jährlichen Bilanz, nach Abzug der Amortisätion^-
quote und der erforderlichen Abschreibungen sieb ergebende Gewinn
wird nach Bescbluss der Generalversammlung zum Teil ais Reservefopcfe
angelegt und der Rest auf neue Rechnung vorgetragen. Wenn der Reserye-
Jonds eine durch die Generalversammlung festzusetzende Böbe ei^reic^t
.bat, so wird der jährlich biefür verwendete Betrag an die Mitglieder
verteilt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften deren
Mitglieder persönlich nnd solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand, bestehend aus Präsident, Aktnär

„und Quästor, und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen dessen Mitglieder, je zu zweien kollektiy
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Gottlieb
Vonrufs, von und in Erfenbach, Präsident; Beinrieb'Aeberli, von und in
Erfenbach, Aktuar, und Adolf Baab, von und in Berrliberg, Quästor.
Gescbäftslokal: Zum Stalden.

Getreide, Lan d e s p r o d u k t e. — 49. Oktober. Die Firma
J. M. Brunner & Co. in Zürich II (S. B- A. B. Nr. 433 vom 21. Mai
4910, pag. 922) bat ihr Domizil nach Langnau a. A. verlegt. An der
nenen Doristrasse.

49. Oktober. Die Genossenschaft unter der Firma Gewerbekasse Badea
mit Sitz in Baden (Aarganl (eingetragen im Bandeisregister des Bezirkes
Baden und publiziert im S. B. A. B. vom 45. Mai 4908, pag. 882, und
dortige Verweisungen) bat in Bulach unter derselben Firma eine
Zweigniederlassung errichtet. Die beute gültigenStatuten'datieren
vom 46. Juli 1899. Die Genossenschaft bat den Zweck, als Geldinstitut
nach Massgabe des ihr durch die Statuten zugewiesenen Geschäftsbetriebes
zu wirken und dadurch Fleiss, Sparsamkeit, Gewerbetätigkeit und Wohlstand

zu fördern. Die Mitgliedschaft kann, sofern nach Scblussnabme
des Verwaltungsrates die Aufnahme von neuen Mitgliedern stattfinden
darf, von handlungsfähigen Personen, sowie bei gehöriger Vertretung von
Minderjährigen, Bevormundeten und Gesellschaften erworben werden,
durch Aufnäbmebescbluss. des Vorstandes und Erwerbung eines, Stamm-

,Anteils von Fr. 500. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt auf Scbluss
des Rechnungsjahres oder Ausschluss. Die Mitgliedschaft eines verstorbenen
Mitgliedes gebt auf die Erben über. Mit Einwilligung des Vorstandes kann
die Mitgliedschaft und das Stammguthaben auch übertragen werden. Die
persönliche Baftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Für die
Verbindlichkeiten der Kasse haftet das ganze Vermögen der Genossenschaft.
Der nach Abzug der Geschäftsunkosten, Verluste und Abschreibungen sich
ergebende Jabresertrag wird zunächst zur Verzinsung des Stammkapitals
mit 4 % verwendet. Ein Ueberscbuss wird folgendermassen~ verteilt:
40—60 % als Dividende an die Stammanteilscbeine, 10—45 % als Tantieme
an die Angestellten, 3—5% als Tantieme an den Verwältungsrat. Der Rest
wird zur Vermehrung des Reservekontos, zur Bildung und Aeufnung
anfälliger besonderer Funds, zu allfällig weitern Abschreibungen, zu
gemeinnützigen Zwecken und als Vortrag auf neue Rechnung verwendet. Orgäne
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat,
bestehend aus dem Vorstand und der Aufsiebtskommission (Kontrollstelle),
und die Angestellten. Der Vorstand vertritt die Genossenscbält nach
aussen; seine Mitglieder führen je zu zweien gemeinsam die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Verwalter führt Einzelunterscbrift. Vorstandsmitglieder

sind: Wilhelm Renold, von und in Dättwil, Präsident; ;Bans
Wild, von und in Turgi, Vizepräsident; Robert Binkert, von Leibstadt, in
Baden; Erhard Wegmann, von und in Ennetbaden, iind Otto Dorer, von
und in Baden, weitere Mitglieder. ^Verwalter ist Jobannes Fischer, Und
Kassier-Prokurist: Jobann Eggspübler, beide'iü Baden. Der letztere zeichnet
einzeln per prooura. Gescbäftslokal: Bei Friedensrichter Meier in Bülacb.
'3!

Ben — Bene — Bern
' Burkau Bern

Manufaktur waren, Uhren. — 4911. 49.,Oktober. Der Inhaber
der Finna B. Hennefeld in Bern (S. B. A. B. Nr. '54. vom 5./März 4908,
päg. 369, und dortige Verweisung) bat den Bändel mit Manüiaktürwären
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aufgegeben und-gibt als Natur des Geschäftes an: Fabrikation und Exportation

in Uhren en gros; er verzeigt sein Gesobäftsdomizil an der Guten-
.bergstrasse 15 und gibt ais seinen nunmehrigen Heimatort an: Mont-
Tramelan (Kt Bern). /

19. Oktober. Die Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft) in Zürich
mit Zweigniederlassung in Bern (S. H. A. B. Nr! 62 vom 10. März
4911, pag. 393, und Verweisungen) bat in der Generalversammlung vom
4. März 1911 ibre Statuten revidiert und dabei folgende AeDderung der
pnblizierten Tatsachen getroffen. Das Grundkapital ist durch Ausgabe von
12,000 neuen,. auf den Inhaber lautenden "Aktien von je Fr: 500vauf
Fr. 36,000,000 erhöbt worden. Es zerfäilt nunmehr in 72,000 Inhaberaktien
von je Fr. 500.

Bureau Nidau
Hotel-und Bad. —.19. Oktober. Inhaber der Firma E. Grütter in

Worben ist Ernst Grütter, von Roggwil, wohnhaft in Worben. Hotel
und Bad. * •

20. Oktober. Die Finna Spar- & Hülfsverein Madretsch in Liquidation
in Madretsch (S. H. A. B. vom 23. April 1892, pag. 398) ist erloschen.
Aktiven und Passiven sind übergegangen an die «Spar- & Hülfskasse
Madretsch».

Bureau TrachselwaM
18. Oktober. Unter der Firma Alpgenossenschaft Luderen besteht mit

Sitz in Sumiswald eine Genossenschaft, welche die Förderung der
land- und alpwirtscbaftiicben Interessen ihrer Mitglieder mittelst Sommern
von Pferden (Fohlen), Rindern und Zuchtstieren bezweckt.. Die Statuten
sind am 5. März 1898 aufgestellt und am 15. Juli 1911 revidiert worden.
Die Daner der Genossenschaft ist unbestimmt.. Mitglieder der Genossenschaft

sind; die Stammanteilsherecbtigten. Das Vermögen der Genossenschaft

besteht in der Lüderenalp mit allen zudienenden Rechten. und
Gebäuden. Dasselbe ist im Jahr 1898 auf Fr. 99,000 geschätzt worden; es
zerfällt in 99 Stammanteile im Nominalwerte von Fr." 1000, für die auf
den Namen lautende Anteilscheine ausgestellt werden. Die Stammanteile
gehen beim Absterben eines Berechtigten auf die Erben über; sie können
aber ohne Einwilligung der Genossenschaft nicht unter Lebenden
veräussert werden. Die Absicht der Veräusserung mnss dem Präsidenten
unter Angahe des Känfers und des Preises schriftlich mitgeteilt werden;
dieser beruft innert 3 Monaten die Generalversammlung zusammen, weiche
dann darüber entscheidet, ob der Käufer als Mitglied aufzunehmen sei,
oder ob die Genossenschaft die Anteilscheine nach Uehereinkunft an sieb
ziehen woiie. Die neu Aufgenommenen haben von jedem Anteilschein
Fr. 1 Eintrittsgeld zu bezahlen. Im übrigen gelten in bezug auf den Austritt

oder Ausschluss der Mitglieder oder sonstigen Veriust der Mitgliedschaft

die gesetzlichen Bestimmungen (Art. 684, 685, 687, 694 0. R.).
Die Genossenschafter haben das Recht, auf jeden Stammanteii ein
einjähriges Gusti zu sömmern, oder Sümmern zu lassen; wer seine Stammanteile

nicht vollständig besetzt, hat keinen Ansprncb auf Vergütung. Die
ordentliche Generalversammlung im März hat bei der Passation der Jabres-
rechnnng jeweilen Beschluss zu fassen über die Verteilung eines allfälligen
Betrlehsüberschnsses (Dividenden), bezw. über die Deckung eines
Fehlbetrages durch Einzahlungen der Mitglieder. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen; die persönliche Haftbarkeit

der Genossenschafter list ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Rechnungsprüfungskommission. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten oder Aipf
meister, dem Vizepräsidenten (Vizealpmeister) zugleich Bannwart, dem
Kassier, einem Beisitzer und dem Sekretär. Der Präsident oder Vizepräsident

führt mit dem Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft kollektiv zu zweien. In den Vorstand sind gewählt worden:
Als Präsident: Gottfried Stalder, von Snmiswald, Gutsbesitzer im Buchholz
daselbst; ais Vizepräsident: Emil Oberli, von Sumiswald, Gutsbesitzer in
Oberfürten daselbst; ais Kassier: Eduard Hirsbrunner, Käsehändler, von
und in Sumiswald; als Beisitzer: Jobann Ulrich Flückiger, von Laupers-
wil, Gutsbesitzer im Moos zu Sumiswald, und als Sekretär: Gottfried
Gianzmann, von Hasle, Gutsbesitzer in Otterhach zu Affoltern i. E.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estavayer-le-Lac \

Asile d'enfants. — 1911. 20 octohre. La raison de commerce
5. Maeder, ä Estavayer-le-Lac, exploitation de l'oenvre du Foyer gardien,
ä Estavayer-le-Lac, asile intercantonal pour söjours temporal'res d'enfants,
privös de soins maternels, qui a commencö le 29 septembre 1910, a cessö
d'exister, ensuite de renonciation de la titulaire (F. o. s. du c. du 3
octohre 1910, n° 252, page 1714).

20 octobre. Sous le nom de Association de l'oenvre du Foyer gardien,
il existe dös 1909, ä Estavayer-le-Lac, une sociötö,' rögie par
le titre 28 dn Code födöral des Obligations. Cette sociötö a pour hnt
d'bospitaiiser dans l'asile dit: «le Foyer gardien» des enfants nöcessiteux
momentanöment priv6s.de soins maternels; eile se propose de venir spö-
cialement en aide aux enfants appartenant ä la Suisse, soit par leur
origine, soit par le domicile de leurs parents. Ses Statuts portent la date
du 11 juillet 1911. La duröe de ia sociötö est indöterminöe.. En devient
menibre, toute personne s'engageant ä verser annueilement, en favour de
l'oeuvre, une somme d'au moinsdeux francs. Sera röputö dömissionnaire,
tout membre de la sociötö qui demandera par 6crit ä n'en plus faire partie.
Les ressources finaneiöres de l'association de l'oeuvre du Foyer gardien
sont les dons et legs qui peuvent lui etre faits, les intöröts de ses capi-
tanx öventuels et les,pensions des enfants bospitalisös. L'avoir social forme
senl la garan tie des cröanciers de la sociötö. Les publications de celle-ci
sont faites dans ie «Journal d'Estavayer». En cas de dissolution de la
sociötö, l'actif sera remis,. suivant decision de l'assemhlöe gönörale, ä

une ou plusieurs oeuvres de hienfaisance de la Suisse romande.
L'assemhlöe gönörale prend elle-möme les döcisions nöcessaires ä l'adminis-
tration de l'association de l'oeuvre du Foyer gardien. Elle dösigne dans
son sein trois personnes, chargöes de signer au nom de la sociötö. Celle-
ci est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature cpllective de deux
d'entre eiies. La signature sociale est conföröe ä Auguste Monnerat, de
Vevey (Vaud), pasteur; Mademoiselle Sophie-Albertine Maeder, d'Oberrie.d
(Fribourg); tous deux domiciliös ä Estavayer-le-Lap, et ä,'Madame Aline.
Brindeau, de Thielle-Wavre, domiciliöe ä Neuchätel. Bureau: Estayayer-'

Solothora — Soleiufe — Soletta

Bureau für den Registerbezirk Bucheggberg
1911. 19. Oktober. Die Käsereigesellschaft Messen mit Sitz in Messen

(S. H. A. B. Nr. 96 vom 1. Juli 1890, pag. 512) hat unterm 20. Mai 1911
an Stelle des bisherigen Kassiers und Vorstandsmitgliedes gewählt: Johann
Friedrich Hert, Landwirt jn Messen.

19. Oktober. Unter der Firma Ziegenzuchtgenossenschaft Oberbucfaegg-r
rberg mit Sitz in Biezwil hat sich mit Statuten vom 19. März 1911 eioci

Genossenschaft gegründet, deren Zweck. die Zucht der reinen Saanenziege,

die Vermehrung des Ziegenbestandes und des Milchertrages ist. r Dieser
Zweck soll erreicht werden: a. Durch Ankauf männlichen und weiblichen
Zucbtmaterials von nachweisbar erstprämierter Abstammung der Saanen-
rasse, sowie durch Aufzucht seitens der Genossenschafter; b. durcb gegenseitige

Belehrung der Genossenschafter über die zweckmässige Haltung,
Behandlung und Pflege der Ziegen, rationelle Zucht der Saanenziege,
Veranstaltung und Beschickung von Ausstellungen mit Kieinviebabteilungen
und Ziegenmärkten; c. Pachtung von Ziegenweiden, etc. Mitglied der
Genossenschaft kann werden jeder im Genossensobaftskreis wohnende
Ziegenbesitzer, der sieb znr Aufnahme schriftlich gemeldet, die Statuten
unterzeichnet bat und die in denselben enthaltenen Verpflichtungen erfüllt.
Ueber.die Aufnahme der Genossenschafter entscheidet der Vorstand. Die
Genossenschafter verpflichten sich zur Bezahiung eines Eintrittsgeldes von
Fr. 2 und eines jährlichen Beitrages von mindestens 60 Cts. per Stück.
Die Mitgliedschaft erlischt: durch: a. Den Tod, doch bat einer der Erben
das Recht der Nachfolge, er muss aber im Genossenschaftskreis.wohnen;
b. freiwilligen Austritt, der dem Vorstande jeweilen mindestens einen
Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres (Kalenderjahres) schriftlich mitzuteilen

ist; c, Ausschluss aus der Genossenschaft, der von der
Hauptversammlung "oder vom Vorstandö öfiöigöü Icäüü', iii "luuteföül Fsüs steht dsn
Ausgeschlossenen das Rekursrecbt an .die nächste Hauptversammlung zu.
Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder haften der Genossenschaft
für rückständige und laufende Verbindlichkeiten, wie z. B. für die Zahlung
des Jahresbeitrages; sie verlieren jeden Anspruch auf das Gen ossensebafts-
vermögen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung;
b. der Vorstand; c. die Recbnungsrevisoren. Der Vorstand besteht aus
einem Präsidenten, Vizepräsidenten, Kassier, Aktuar und drei
Beisitzern. Der Präsident und der Aktuar vertreten die Genossenschaft in
ihren Unternehmen und Unterbandlungen und führen kollektiv die
rechtsverbindliche Firmaunterscbrift. Präsident ist Alexander Schiid, in Biezwil;
Vizepräsident: Albert Trittihacb, in Lüterswil; Kassier: Fritz Eberhard,
Schuster in Scbnottwil;. Aktuar: Jakob Ami, Sektionschef in Biezwil;
Beisitzer: Gottfried Herrmann, in Biezwil, Fritz Hert, Schreiner in Messen,
und Adam Moser, iD Brunnentbai.. Die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen, und es haftet für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft nnr das Vermögen derselben. r.

Basel-Laad — Bale-Campagne — Basilea-Caapagia
1911. 19. Oktober. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Aktienziegelei

Allschwil in Ailschwil (S. H. A. B. Nr. 425 vom' 2. Dezember
1902, pag. 1697; Nr. 28 vom 4. Februar 1908, pag. 186, und Nr. 57 vom
10. März 1909, pag. 401) bat als Direktor gewählt: Max Wassmer, von
Aarau, in Allschwil und demseiben die Befugnis erteiit, kollektiv mit Otto
Marti, von Breitenbach, in Allschwil, die rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Gesellschaft zu führen; Die an Albert Hirt erteilte Unter-
sebriftsbereebtigung ist erloschen.

19. Oktober. Die Milchgenossenschaft Aesch & Umgebung in Aesch
(S. H. A. B. Nr. 34 vom 3. Februar 1899, pag. 134, und Nr. 61 vom
16. Februar 1906, pag. 242) hat in ihrer Generaiversammiung vom 25. Juni
1911 als Mitglieder des Vorstandes gewählt: Achilles Nebel-Meyer, als
Präsident; Emil Scbmidlin, als Vizepräsident; Waiter Bloch, als Aktuar;
Emii Hauser, als Kassier; Anton Heli, Anton Stöcklin und Hermann Nuss-
baumer, ais Beisitzer; sämtliche von und in Aesch. Der Präsident oder
der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft. ® §1

19. Oktober. Der'Verwaltungsrat der Genossenschaft Konsumverein
Waldenburg in Waldenburg (S. H. A. B. Nr. 37 vom 4. Februar 1901,
pag. 146; Nr. 195 vom 15. Mai 1903, pag. 777; Nr. 35 vom 11. Februar
1907, pag. 238, und Nr. 135 vom 24. Mai 1910, pag. 935) hat an Stelle
der zurückgetretenen Wernhard Tscbudin und Juiius Müller-Tscbopp als
Mitglieder der Betriehskommission gewählt: Henri Bebler, von Basel, und
Jean Köhler, von Büren (Solotburn), beide wohnhaft in .Waldenburg. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen neben
dem Verwalter Julius Bieder-Weidmann der Präsident der Betriehskommission:

Louis Tscbopp und der Aktuar derselben: Henri Behler und zwar
kollektiv.

19. Oktober. Der Verwaltungsrat der Elektrizitäts-Gesellschaft Alioth,
Aktiengesellschaft, Societe d'Electricite Alioth, Compagnie suisse et
frangaise (Societe anonyme) in Ariesbeim (S. H. A. B. Nr. 199 vpm
16. Juni 1899, pag. 803, und ff.) hat durch Beschluss vom 11. Oktober
1911 Ingenieur Albert Girard, von Grencben, in Basel, zum Prokuristen
ernannt und ihm die Befugnis erteilt, kollektiv mit einem der Direktoren
die rechtsverbindliche Prokuraunterscbrift für die Gesellschaft zu führen.
Aus der Firma sind ausgeschieden: Hartmann Egg, Jean Bäptiste Krantz
nnd Dr. Wilhelm Ocbsö und damit ibre Unterschrift erloschen. '

Zylinderfässer. — 19. Oktober. Die Firma Th.Haass, Zyiinder-
fassfabrik, in.Muttenz (S. H. A. B. Nr. 175 vom 5. Juli 1910, pag. 1230),
erteilt Prokura an Jacques Götz, von und in Basel.

Schaphausen — Schaffhouse — Sdaflhsa
1911. 20. Oktober. Aus dem Vorstande der Wirtegenossenschaft

Neuhausen und Umgebung in Neubausen (S. H. A. B. Nr. 305 vom 3.
Dezember 1910, pag. 2055) ist der Verwalter Jacob Wetter ausgeschieden
nnd daher dessen Unterschrift erloschen. Es wurden gewäbit: Zum
Verwalter: Der bisherige Vizepräsident Aibert Moser, zum Grütii, und an
dessen Stelle zum Vizepräsidenten: Franz Schneider, zum Löwen, beide
von und in Neubausen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft, führen der Präsident oder der Vizepräsident des Vorstandes
kollektiv mit dem Verwalter. .jSt Gallen — St-Gill - San Gallo

,i; 1911. 17. .Oktober. Aktiengesellschaft des Stadttbeaters in St. Gallen
mit Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 428 vom 17. November 1903,
pag. 1710). Die Generalversammlungen vom 3. April und 5. November
1906 haben eine teilweise Revision der Statuten besebiossen und das
Grundkapital der Gesellschaft von Fr. 125,000 auf Fr. 300,000 erhöht. Die,.
Generalversammlung der Aktionäre vom 26. September 1911 hat sodann
konstatiert, dass das Grundkapital von Fr. 300,000 (dreibunderttausend
Franken), eingeteilt in 1200 Inhaberaktien ä Fr. 250 voil gezeichnet.und
eingezahlt worden ist. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft

führen in kollektiver Zeichnung je zwei Mitglieder des
Theaterkomitees (Verwaltungsrates). Letzteres besteht zurzeit aus folgenden
Mitgliedern: Hermann Scberrer, Präsident; Cari Guggenbeim-Loria, Vizepräsident;

Carl Gairing, Kassier; Charles Seelig, Aktuar; ,C. Fr. Hausmann,
' Dr. Eduard Scberrer, Dr. Arnold Janggen, Dr. Ulrich Vetscb und Dr.
> Ulrich Diem; aile in St. Gailen. ~ >

.Sägerei, Elektrizitätswerk. — 18. Oktober. Die Firma
: AL Eberhard's Erben in Dietfurt, Gemeinde Bütschwil'(S. -H. A. B. Nr. 231

vom 8. September 1910, pag! 1582), ist infolge Auflösung dieser Kollektiv-
gwellsobaft''erloschen. w
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Joseph Otto Eberhard, Beda Eberhard and Karl Eberhard, alle von
Amden und in Dietfnrt, Gemeinde Bütschwil, -wohnhaft, haben unter der
Firma Gebr. Eberhard in Dietfnrt eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 1. Oktober 1911 ihren Anfang nahm und die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «AI. Eherhard's Erben» übernimmt. Sägerei,
Holzbandlung und Elektrizitätswerk. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Firma führt der Gesellschafter Joseph
Otto Eberhard allein.

Stickerei. — 18. Oktober. Inhaber der Firma D. Stegmann in
St Gallen :ist David Stegmann,' von Rozniatom (Galizien), in St Gallen.
Stickerei. Unterer Graben Nr. 9.

Stickerei. —18. Oktober. Inhaber der Firma Jakob Diem in
Brüggen, Gemeinde Straubenzell, ist Jakob Diem-Moosberger, von Herisau,
in Brüggen. Fabrikation von Stickereien. Zürcberstrasse Nr. 188."

Ferggerei fürStickerei. — 19. Oktober. Josef Gschwend,
von Altstätten, und Martha Keller, von Mannenbacb, beide in St. Gallen,
haben unter- der Firma J. Gschwend &' tie. in Langgasse-Tablat,
Gemeinde Tablat, eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
1. Septomber 1911 ihren Anfang nahm. Ferggerei für Hand- und Scbiffli—
Stickerei. Langgasse Nr. 2.

Modes. — 19. Oktober. Die Firma M. Thoma-Scherrer,'ModegeschäTt,
in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 51 vom 27. Februar' 1911, pag. 314), ist
infolge Gescbäftsabtretung erloschen.

Inhaberin der Firma E. Scherrer-Wulpillier in St. Gallen ist Frau
Elise Scberrer-Wulpillier, von und in St. Gallen; diese Firma übernimmt
die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «M. Tboma-Scberrer».
Modegescbäft. Scbmidgasse, z. Bosenstock.

Stickerei. —19. Oktober. Die Firma Mayer Bros, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 189 vom 28. Juli 1908, piag. .1350) ist infolge Ablebens
des Gesellschafters Max Mayer erloscben.

Saly Mayer und Märtin Mayer, beide von Stein (Toggenburg) und in
St. Gallen wohnhaft, baben unter der Firma Mayer Brothers in St. Gallen
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 9. Juli 1911 ihren
Anfang nabm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma cMayer
Bros.» übernimmt Fabrikation und Export von Stickereien. Teufener-
strasse Nr. 20. - /

Aargau — Argovle — Argovla
Bezirk Bremgarten

Zigarrenfabrik. — 1911. 19. Oktober. Inhaber der Firma Paul
Bemund in Villmergen ist Paul Bemund, von Riedbolz, in Seengen. Zigarrenfabrik.

Unterdorl 273 und 274.

fl Bezirk Lenzburg
19. Oktober. In der Firma Cigarrenfabrik Lenzburg Paul Bemund

' in Lenzburg (S. H. A. B. 1911, pag. 642) ist folgende Aenderung
eingetreten. Die Firma bat ibren Sitz nacb Seen gen verlegt und lautet
nunmebr Paul Bemund, Cigarrenfabrik Seengen.

Tessln — Tessln — Tictno

Ufficio di Bdlinzona
Prestino, commestibili. — 1911. 19 ottobre. La ditta Croce

Eugenio, prestino e vendita di commestibili, in Bellinzona (F. o. s. di c.
del 22 ottobre 1901, n° 403, pag. ^610), viene cancellata d' ufficio, dietro
decreto 16 ottobre 1911 del pretore del- distretto di .Bellinzona, per il
fallimento del titolare. /

Osteria con terraglie. — 20 ottobre. La ditta Pasino Carlo,
osteria con terraglie, in Bellinzona (F. o. s. di c. del 12 marzo 1908,
n° 60, pag. 415), viene cancellata d' ufficio, dietro decreto 19 octobre 1911
del pretore del distretto di Bellinzona, per il fallimento del titolare.

•
' Waadt — Tand — Tani

Bureau d Aigle
Confections, modes, etc. —1911. 20 octobre. La maison

M. Borretti an Louvre, ä Aigle, assortments, confections, modes, cba-
pellerie, articles de.manage, etc. (F. o. s. du c. du 7 avril 1905, n° 148,
page 590), est radiöe ensuite de döpart de son cbef.

Maison d'assortimen-ts.—20 octobre. Henri Maus, deßüttenen
et Genöve, ä Genöve, Ernest Maus, de Büttenen, ä Genöve, les deux
ötablis ä Genöve, sous la raison sociale (Maus Fröres» (F. o. s. du c. du
23 juillet 1903, page 1166), ont cröö une succursale ä Aigle, sous
la dönomination Maus Freres, au Louvre. Les deux associös prönommös
sont seuls autorisös & reprösenter la succursale. Maison d'assortiments.
Eue de la Gare.

20 octobre. La Fromagerie du Pertuis, association, dont le siöge est
k Ormon t-d essou s (F. o. s. du o. du 23 avril 1887), fait inscrire
que. dans son assemblöe gönörale du 24 septembre 1911, eile a renouvelö
son comitö comme suit: Prösident: Jules Dufresne, de Leysin; secrötaire:
Eugöne Mermod, d'Ormont-dessous; membre: Gustave Massard, d'Ormont-
dessous et Bossiniöre; tous domiciliös ä Ormont dessous. L'association est
valablement engagöe par la signature collective du prösident et du
secrötaire.

Epicerie et tabacs. — 20 octobre. La maison VT* Gyger, aux
Diablerets, öpicerie et tabacs (F. o. s. du c. du 6 fövrler 1903, n° 45,
page 177), est radiöe d'office ensuite de faillite de la titulaire.

Burtau£dt%Cos90nay

Lalterie, etc."—* 19 octobre.' JLa... raisonfFrita 'Steiner, ä La
Sarraz, lait, beurre, fromages et porcs (F. o. s. du e. du 12 döoembre
1908, page 2115), est radiöe ensuite de döpart du titulaire.

•, K Bureaufdd^Lausanne
17 octobre. Banque Fedörale (soeietö anonyme), dont le siöge principal

est ä Zurich, succursale ä Lausanne (F. o. s. du c. du
24 juin 1911). La procuration collective qui a ötö conföröe k Waith er-
G. Mülbaupt pour le oomptoir de Lausanne est öteinte et radiöe. Dans sa
Böance du 12 octobre 1911, le consell d'admlnistration a conförö la
procuration collective pour le comptoir de Lausanne, k Bobert Amiguet,
d'Ollon, domiciliö k Lausanne, qui signera collectivement aveo l'une des
personnes döji autorisöes k cet eilet.;

Bureau§d^§Mmdon •

Four k ouire le pain. — 19 octobre. Henri, fils de Daniel Pasobe,
de Senrion, Löon, fils de Jaques-Louis Vuagniaux, deVucberens, et Henri,
Als de Jean-Louis Caillet, de llaracon, les trois domiciliös ä Vucberens,
ont ooostltuö, sous la raison sociale Pasche et C1*, une sociötö en nom

collectif, dont le siege est ä Vucberens et qui a commencö le 17 octobre
1911. Acbat d'un immeuble et exploitation d'un four ä cuire le pain. La
sociötö he sera valablement engagöe vis-ä-vis des tiers que par la Signatur

e oollective des trois associös.

* Bureau de Nyon ""
L Auberge. — 18 octobre. Le cbef de la maison David Bossier, k
PraDgins, est David. Bossier, de Rougemont, domiciliö ä Prangins.
Exploitation de l'Auberge Communale.

Ferblantier, cafetier. — 18 octobre. Le cbef de la maison
Fernand Rossi, ä Nyon, est Fernand-Pierre-Josepb Bossi, d'origine italienne,
domiciliö ä'Nyon. Ferblanterie, exploitation du Cafö du Raisln.

Boulangerie. —18 octobre. La raison Julien Eberhardt, ä Trölex,
boulangerie (F. o. s. du c. du 25 mai 1883), est radiöe ensuite de remise
de commerce.

'
s

u< Boulangerie. — 18 octobre. Le cbef de la maison C. Eberhardt*
h Trölex, est Charles-Jules Eberbardt, de Trölex, y domiciliö. Boulangerie.

Epicerie, etc., restaurant —18 octobre. Le cbef de la
maison Yv* Bugnon, ä Trölex, est Augusta-Virginie-Angölique, nöe Pinel,
veuve de Charles Bugnon, de Duillier, domiciliee ä Trölex. Epicerie, mer-
cerie, tabacs et cigares et exploitation d'un cafö.

18 octobre. Dans leur assemblöe gönörale du 5 novembre 1910, les
mömhres de ,1a Societe de fromagerie et de laiterle de .Trelex, association,

dont le siöge est ä Trölex (F. o. s. du c. du 12 juin 1883), ont
appele en qualitö de membres du comitö: John Galö, prösident; Ami
Berney, vice-prösident; Fröderic Urfer, caissier; Charles Galö, secrötaire,
et Charles Aegerter, membre-adjoint; tous domiciliös ä Trölex.

..- Cafö-restaurant. — 20 octobre. Le cbef de la maison Thorens
Fcols, ä Nyon, est Frangois-Pbilibert Thorens, d'origine frangaise, domiciliö

ä Nyon. Exploitation du Cafö-restaurant du Molard.
Cafe tier. — 20 octobre. Le cbef - de la maison E. Leutwyler, k

Cböserex, Auberge Communale (F. o. s. du c. du 9 novembre 1909,
page 1867), fait inscrire qu'il a transförö son domicile k Nyon, oü il
exploite le Cafö: du Midi. - '

Bureau d'Orbe
19 octobre. La sociötö La-Crecbe, ä Orbe (F. o. s. du. o. du 10

novembre 1903, n° 418, page 1670), a nommö secrötaire-caissier, en rem-
placement de Charles Noblet, döcöde, Louis Hussy, qui signera collectivement

avec le prösident au nom de la sociötö.
Hötel. — 18 octobre. La raison 0. Perrinjaquet, exploitation de

l'Hötel et Cafö des deux Poissons, ä Orbe (F. o. s. du c. du 29 avril 1904,
n°, 179, page 713), est radiöe ensuite de renonciation ä cette exploitation.

Hötel. — 18 octobre. Le cbef de la maison Henri Ducraux, ä Orbe,
est Henri, fils de feu Gödöon Ducraux, de St-Lögier-la Cbiösaz, domiciliö
ä.Orbe. Exploitation de l'Hötel et Cafö des deux Poissons.

Bureau d'Oron
' Epicerie, mercerie, etc. — 19octobre. Le cbef de la maison

A. Chevalley, ä Palözieux-Gare, est Alois, fils d'AimöCbevalley, dePDidoux,
domiciliö ä Palözieux-Gare. Epicerie, mercerie, quincaillerie, verrerie,
poterie, ötoffes, tabacs et cigares.

i'-i. ' <

-\'i Bureau de Payerne
•>* Epicerie, etc. — 18 octobre. La raison de commerce G.Savary-

Ammann, ä Payerne, öpicerie, mercerie, vins et liqueurs (F. o. s. du c.
du 4 döcembre 1903, n° 450, page 1798), est radiöe ensuite de renonciation

du titulaire. t
1

Neuenburg — Neuchätel — NeuchAtel

Bureau de La Chaux-de-Fonds

1911. 16 octobre. La Societe de Tlmmeuble Grivelli, rae du Doubs,
n° 163, a La Cbaux-de-Fonds, S. a., a, dans son assemblöe gönörale du
12 octobre 1911, revise ses Statuts et apporte, par lä, les modifications
suivantes aux faits publiös dans la F. o. s. du c. du 7 avril 1911, n° 87.
Le capital social a ötö portö h vingt mille francs (fr. 20,000), divisö en
vingt actions nominatives de mille francs cbacune. Le n° 163, figurant
dans la raison sociale a etö remplace par le n° 153; en sorte que la nou-
velle raison sociale est la suivante: Societe de lTmmeuble Grivelli, rue
du Doubs, n° 153, ä La Chaux-de-Fonds, S. &. Les autres points de la
publication du 7 avril 1911 n'ont pas subi de modifications.

16 octobre. La Societe de 1'Imnieuble Grivelli, rue du Doubs, n° 165,
A La Gbaux-de-Fonds, S. a., a, dans son assemblöe gönörale du 12
octobre 1911, revisö ses Statuts et apportö, par lä, les modifications suivantes
aux faits publiös dans la F. o. s. du c. du 7 avril 1911, n° 87. Le capital
social a ötö porte ä vingt mille francs (fr. 20,000), divisö en vingt actions
nominatives de mille francs cbacune. Le n° 165, figurant dans la raison
sociale, a ötö remplacö par le n° 155, en sorte que la nouvelle raison
sociale est la suivante: Societe de Tlmmeuble Grivelli, rue du Doubs,
n° 155, a La Chaux-de-Fonds, S. a. Les autres points de la publication
du 7 avril 1911 n'ont pas subi de modifications.

16 octobre. Suivant acte du 13 octobre 1911, regu H. Jacot, notaire,
I i La Cbaux-de-Fonds, il a ötö constituö, sous la raison sociale Societe de

l'Immeuble Crivelli, Rue du Doubs, n°157, h La Gbaux-de-Fonds, S. a.,
une sociötö anonyme, ayant son siöge ä La Cbaux-de-Fonds, et
dont le bat est l'acqaisition d'un terrain ä bätir, se trouvant ä la Bue
du Doubs, dans le quartier Nord-Ouest de La Cbaux-de-Fonds, dösignö au
cadastre de ce lieu sous art 5681, l'ödification sur le dit immeuble d'un
bätiment ä usage d'babitation, l'exploitatlon et la vente de cet immeuble.
La sociötö ponrra en outre acqnörir d'autres immeubles, faire ödifier des
constructions sur ceux-ci, les exploiter et les röaliser. Les Statuts de la
sociötö portent la date da 13 octobre 1911. La duröe de la sociötö est
illimitee. Le capital social est de vingt mille francs, divisö en vingt
actions nominatives de mille francs cbaöune. Les publications de la sociötö
se feront dans «l'Impartial», paraissant ä La Cbaux-de-Fonds. La sociötö
est reprösentöe vls-ä-vis des tiers par l'administration. Elle est engagöe
par la signature de l'administrateur. L'administration se compose d un
seal administrateur, qui est Jean-Louis-Emile Crivelli, architects, deNova-
zano (Tessin), domiciliö ä La Cbaux-de-Fonds. Bureau: Bue de la Paix
n° 74, ä La Gbanx-de-Fonds. dl

1
1 Bureau du Lode

Epicerie, mercerie. —17 octobre. Dame Julie, nöe Jeanneret,
veuve d'Emile-Gonstant Monard, et sa fille Eva Monard, nögociantes, des
Ponts-de-Martel, y domlclliöes, ont oonstituö, aux Ponts-de-Martel,
sous la 'rai8on sociale J. et E. Mouard, une sociötö en nom collectif qui
a^commencö le 30 juin 1911. Epicerie mercerie. Grand'Rue, n® 63.
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Ckaf — Ckato — ßtaem ?,r ^
^

~Cbaussures. — 1911. 18 octobre. La procuration conföröe ä
Georges Bauer, par la maison M. Rochat. fabrique de cbaussures.i k
St-Jean (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c. du 29 döcembre 1909, page 2135),
est Steinte. Par cöritre, la maison a conförö, depuis le 15 octobre 1911,
procuration personnelle et distincte k Jobn Honegger, domicilii an Petit-
Saconnex.

Bois de construction. —18 octobre. Le cbef de la maison
B. Baeriswyl, ä Geneve, commencöe le Ier septembre 1911, est Jean-
Bartbölömy Bäriswyl, d'origine fribourgeoise, domicilii k Geneve.
Commerce de bois de construction. 35—37, Rue de Lausanne.

Pipes d 'öcume, etc. — 18 octobre. La raison Yve Leon Saute-
reau, fabrique et commerce de pipes d'öcume et objets en ambre, äl'en-
seigne: «Au Pacba», k Geneve (F. o. s. du c. du 19 avril 1910, page 716)
est radiee ensuite du 'döcös de la titulaire. La procuration conföröe k
Mademoiselle Zöline Moser est öteinte.

Pipes d'öcume, etc. — 18 octobre. Le cbef de la maison
ti. Sautereau, ä Genöve, commencöe le 1er juin 1911, est Georges-A Ifred
Sautereau, d'origine frangaise, domicilii ä Genöve. Fabrique et commerce
de pipes d'öcume et bois et. tous articles pour fumeurs, k l'enseigne:
»Au Pacba». 7, Rue du Mont Blanc.

'18 octobre. Aux termes d'un acte regu par M® Gampert, notaire, ä
Genöve, le 12 octobre 1911, il a ötö constituö, sous la raison sociale
Societe immobiliöre Route de Chene N° 54, une sociötö an on y mg,
ayant pour objet 1'acquisition, la possession, l'exploitation et la vente d'un
immeuble sis en la commune des Eaux-Vives, Route de Cböne n° 54 Le
siöge de la sociötö est fixö aux Eaux-Vives. La duröe de la sociötö
est indöterminöe. Les Statuts portent la date du 12 octobre 1911. Le
capital, social est fixö ä soixante-seize mille francs (fr. 76,000), divisö en
152 actions de fr. 500 cbacune, aü porteur. La soeiöte est administröe
par un conseil d'administration, composö de deux k quatre membres,
nommös pour trois ans et rööligibles. La sociötö est valablement engagöe
par la signature collective de deux administrateurs. Les publications de
la societö sont faites dans la eFeuille d'avis officielle du canton de Genöve».
Le premier conseil d'administration est composö d'Edouard Kunkler, k
Genöve, et Marius Cbevallier, ä Genöve. Siöge social: Grande Boissiöre.
R Tapissier et ameublements. — 19 octobre. Le chef de
la maiison E. Le Bigot jeune, ä Piainpalais, commencöele 16 octobre 1911,
est Eugöne-Edouard Le Bigot, d'origine frangaise, domiciliö ä Plainpalais.
Tapissier et ameublements. 45, Boulevard du Pont d'Arve.

19 octobre. La Societe anonyme Villa Florissant Vert Pre, ayant son
siöge ä Cböne-Bougeries (F. o. s. du c. du 4 octobre 1911, page 1660), a,
dans son assemblöe gönerale extraordinaire du 16 octobre 1911, nommö
Henri Honegger-Cucbet, ä Genöve, seul administrateur, en remplacenient
d'Antony Baud, dömissionnaire.

19 octobre. Suivant Statuts et procös-verbal d'assemblöe constitutive,
signes de tous les constituants, il a öte formö, sous la dönomination de
Societe Immobiliere de Versoix, une sociötö anonyme, ayant pour
but l'acbat et la reveDte de terrains et la construction et la revente d'im-
meubles sur le canton.de Geneve. Le. siöge de la soeiöte est k Genöve;
sa duröe est indöterminöe. Les Statuts portent la date du 20 septembre
1911. Le capital social est fixö ä la somme de vingt-trois mille francs
(fr. 23,000), divisö en 92 actions de fr. 250, au porteur, entierement
liböröes. La sociötö est administröe par un conseil d'administration de 1
ä 3 membres, nommös pour un an et rööligibles. Elle est valablement
engagöe par la'signature d'un administrateur. Les publications ömanant
de la soeiöte auront lieu par la voie de la «Feuille des avis officiels du
canton de Genöve». Le premier conseil d'administration est composö de
trois membres qui sont: Artbur Boissonnas, arebiteete; Jacques Eggly,
nögociant, et Auguste Böraud, rögisseur; tous ä Genöve. Siege social: 16,
Rue de la Croix d'Or.

19 octobre. Suivant Statuts et procös-verbal d'assemblöe constitutive,
.gignös de tous les constituants, il a ötö formö, sous la dönomination de
Societe Immobiliere Versoix-Quai, une sociötö ariony me, ayant pour
but l'acbat et la revente de terrains et la construction et la revente d'im-
meubles sur le canton deGeneve. Le siege de la sociötö est k Genöve;
sa duröe est indöterminöe. Les Statuts portent la date du 20 septembre
1911. Le capital social est fixö k la somme de douze mille francs
(fr. 12,000), divise en 48 actions de fr. 250, au porteur, entierement
liböröes. La soeiöte est administröe par un conseil d'administration de 1
ä 3 membres, nommös pour un an et rööligibles. Elle est valablement
-engagöe par la signature d'un administrateur. Les publications ömanant
Je la soeiöte auront lieu par la voie de la «Feuille des avis officiels du
canton de Genöve». Le premier conseil d'administration est composö de
trois membres qui sont: Artbur Boissonnas, arebiteete; Jacques Eggly,
nögociant, et Auguste Böraud, rögisseur; tous ä Genöve. Siege social:.
16, Rue de la Croix d'Or. ,a
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^ Premiere oolkzalne d'oeiobre 1911'— Prtina qflin<Hcifla'd'otlol)re'19H 1 :

b .t! <0
*9 'T i|'!0 u- 'ij " •(! '

Hinterlegungen — Döpöts — Deposit!
5' C 100QL—20014 v, <t. v /

Nr. -1996Ii >>2. Oktober, T9'il,,5 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. ^{NaChtKcht- i

ut. behäRer.n — Firma« <5. JL Glafey, Nürnberg^eutschlaüd). Verttreter : |

Naegeli & Co-^Bern. »|j, j. ,i j. .mntx-naiucail .>,w '

Nrfi 19962. 2. Oktober 1911-, 8 Uhr p. —;.iVersiegelt;.07 Musteer,q— Ge- \

flechte für Hüte. — J. Halter's Erben, Mellingen.(Schweiz). - t tfl t

Nr. 19963. 2. Oktober 1911, 8^Uhr tp. -jt-iVersiegelt. — 2 Modelle. — Vor- :

richtungentzur Behandlung,,yan ,Aderngefäss-Erweiterungen,0—, Franz
Jakob Hering, Binningen'(Baselland, Schweiz).

n -,r :

'Nrl^9964 2. Oktober 19-ll/:8 mrrp.vf-jVersie^lto^-jll^ Muster, —Baum- j
Woll- Und Seidenstickereien (sog. Spitzelt). -4- A. HuieaM ..&> G^, SttGp,llen i

(Schweiz). 'O •- »h* - • .« F l j -.-rn^ioo, I

Nr. 19965., 3. Oktober 1911, 1 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Haarnadeln.
•^'L e a n'd e r ScMlälmecht, Ulm a. D. (Deutschland). Vertreter: J. Pfister,
Rorschach.

Nr. 19966. 3. Oktober 19.ll, 8, Uhr p. — Versiegelt. — 75 Muster. —
Maschinen-Stickereien (Buchstaben). — Jean Kaufmann, Erlenbach

.((Zürich, Schweiz). jNr. 19967. 3. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2451 Muster, ^-r-

Stickereien. —: Oppenheimer & t Alder, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 19968. 30. September 1911, 2 Uhr p. — Offen. — 5 Muster. — Buch-

haliunjgsbücher und Tabellen für landwirtschaftliche Genossenschaffen.
—Edward Erw.in Meyer, Aarau (Schweiz).

N° 19969. 2 octobre 1911, 8 h. p. — Cachetö. — 4 dessins. —. Plaques poür
öpingles et garnitures de chapeaux de darries. — F. Barbexat,1 F a b r i q.u e
du P.a squier Fteurier (Suisse).

Nr. 19970. 2. Oktober 1911, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Korkzieher! — Josef Paal, Zürich (Schweiz).

N° 19971. 4 octobre 1911, .4 h. p. — Cachetö. — 2 mddöles. — Mödailles.
— Henry de Bonald, Fribo'urg (Suisse).

N° 19972. 4 octobre 1911, 8 h. p. — Ouvert. —1 modöle. :— Calibre de
montre. — Fabrique d'horlogerie de Fontainemelon, Fontain'emelon
(Suisse).

Nr. 19973. 4. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 111 Muster. —Gestickte

Spitzen. — Blanck & C°, St. Galleii (Schweiz).
Nr. 19974. 3. Oktober 1911, 8 Uhr p.. — Versiegelt. — 1063 Muster. —

Stickereien. — Oppenheimer & Alder, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 19975. 3. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1086 Muster. —

Stickereien. —. Oppenheimer & Alder, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 19976. 6. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1159 Muster. —

Stickereien. — Oppenheimer A Alder, St. Gallen (Schweiz).
Nr. 19977. 6. Oktober 1911, 7 Ubir p. — Versiegelt.*—,1791 Müster. —

Stickereien.- — Brunner A Hofstetter, St. Gallen (Schweiz).
Nr.' 19978. 7. Oktober 1911, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 1. Modell. —

Zweiteilige Steckdose mit Sicherung. — Siemens-Schuckert Werke Gesellschaft
mit beschränkter Haftung, Berlin (Deutschland). Vertreter: Naegeli & Co.,
Bern.

Nr. 19979. 7. Oktober 1911, 12 Uhr m. —. Versiegelt. — 1 Modell. —
Telephontischstation. — Bell Telephone Manufacturing C°, Sociötö
anonyme, Antwerpen (Belgien). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Nr. 19980. 7. Oktober 1911, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Telephontischstation. — Bell Telephone Manufacturing C°, Sociötö
anonyme, Antwerpen (Belgien). Vertreter : Naegeli & Co., Bern.

Nr. 19981. 7. Oktober 1911, 12 Uhr.m. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Telephonwandstation. — Bell Telephone Manufacturing C°, Sociötö
anonyme, Antwerpen (Belgien). Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Nr., 19982. 7. Oktober 1911, 12 Uhr m. — Versiegelt. — 1 Modeiii. —
Telephonwandstation. — Bell .Telephone Manufacturing C°, SociötÖ
anonyme, Antwerpen (Belgien). Vertreter': Naegeli & Co., Bern.

Nr. 19983. 7. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Offen. — 40 Modelle. — Hüte. —
A. Jucker-Petitpierre, Zürich (Schweiz).

Nr. 19984. 8. Oktober 1911, 11 Uhr a. ;— Offen. — 1 Modell. — Schuh. —
Jak. Ludw. Schmidlin, Zürich (Schweiz).

Nr. ,19985. 3. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 2916 Muster. —
Stickereien. — J. D. Einstein & C°, St. Gallen (Schweiz).

N° 19986. 4 octobre 1911, 1 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Pince pöur
pei'cer les, canons des aiguilles de montres. — Ul r ich Kreutter, La
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr? 19987. 4. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Offen. — 2 Muster. —
Reklamegegenstände. — Fabrik von! Maggi's (Nahrungsmitteln, Kempttal (Schweiz).

Nr. 19988. 4. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —
Reklamegegenstand. — Fabrik von' Maggi's Nahrungsmitteln, Kempttal (Schweiz).

N° 19989. 4 octobre 1911, 8 h. p. — Oüvert. — 2 modöles. — Cadrans.
— R. Vogt & 0le,'Bienne (Suisse). vi

Nr. 19990. 7- Oktober ,1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 20Ö0 Muster.,,—
Mechanische Stickereien. — Hache. & Lambling, St. Galleii (Schweiz)'.

Nr. 19991. 9. Oktober 1911, 9 ,Uhr a. — Offen. — 1 Modell. — Ski-Abkratzer*.
—- Aluminiumwaien-Industrie A.-G. vorm. Ch. A ,M. Grönlhger & Cle,
Binningen b. Basel (Schweiz). "

<

Nr. 19992.; 9. Oktober 1911, 9 Uhr a. — Offen. — 1 Modiell. —; Touristenkocher;
—- Aluminiumwaxen-Industrie A.-G. vorm. Ch. ft H. Giöninger ft C1®,

Binningen b. Basel (Schweiz). h\u
Nr. 19993. 9. Oktober 1911, 7/4. Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. I—

Kuhschwanzhalter. ^— W. Leutenegger, Ermatingen (Schweiz);Vertreter:
E. -Blum & Co., Zürich: • f, ,"L o «ü - b - '

Nr. 19994. 9.1, Oktober 1911, 8'Uhr p. — Versiegelt: —.'2012 Muster. —
Stickereien.1"— Iklö fröre s '& C°, St. Gallen (Schweiz). :i-

N° 19995. 7 octobre 1911, 6 h. p? —1 Ouvert. — 2 dessins. —• Embällagies
de'chocölat. — Sociötö Anonyme dek1 Fabrique« de chocolat ft1 cdnfisaia
J. Klaus, Le Löcle (Suisse). '! '

Nr. 19996., .10. Oktober 1911, 2 ,Uhr p. —^Versiegelt. —_ 1 Modell'. —
Sieherheitsuhrenkette. — Josef Paal, Zürich (Schwöiz).0.A islar

Nr. 19997. 10. (Oktober 1911, 8-' Uhr p. — Versiegelt.-,,— 837 Muster. —
Stickereien. — Leumann, Boesch & C°, Kronbühl b. St. Gallen (Schweiz).

Nr. 19998. 6. Oktober 1911, 11 Uhr a. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Elektrischer Sicherheitsapparat. — Marie Welte-Bxutsche,c»Basel
(Schweiz).«: Vertreter: Max Lewin>jr., Birsfelden. d .1 ffcit

Nr. 19999. 6. Oktober 1911, 6 Uhr p. — Versiegelt? — l'Modelk — MelSr-

schaar-Pflug. — Gottlieb KSnig, Zürich (Schweiz).'
N?,20000. 6 octobre 1911, 8 h. p. — Ouvert. ,— 2 modölesL — Calibres de
,'mbuvements de,''montres de poche. — F a^br i que d e§'F a"v ef g es

J.'Röheit f r ö r e s, Villeret (Suisse). uiu- • n
J«f.. 20001.' 11. Oktober 1911,'7% 'ifhr p. —''bffeou^^l^Mödqll. — Rost

kartenständer. — Willi Barak, -Braunöchwm^,(Di^|^^äiti)J r^erfretör;
H;|,Kirc'liiMfer,|Vormals.Bourry-Söquin &,Co., Zürich.' '

^u^.ircr»
Nfi 20002.T 11. Oktober 1911, 8 Uhr p. ,— Versiegelt* -r- öGO jMuster.r—

Mechanische Baumwollstickereien. '— Eiaenhut & C°,»i Gais (Schweiz), -

Nr. 20003. 11. Oktober 1911, 8 Uhr ,p. — Versiegelt. — 1425 Muster. :—
Maschinen-Stickereien. — Klauber & C°, St. Gallen (Schweiz),

-«;» t>' 'Ii: M»r. >ti & ,i «11 j», * /joM
Njr<!»^0004.v£,ll. Oktober 191L,jj„Uhr, p. jry>f)y«rsiq[el^f| Mugtet, -77

•Mechajjische .Schittlistickereiejqf auf Cambrip unäi^Mqu^seliqe^j—
Doblin', Kaufman; ft.-C0,, St. Gallen^' (ScHwei^),^i wob 'kcfUwv )ik
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Nr. 20006. 12. Oktober 1911, 8 Uhr a. —. Versiegelt. —. 86 Muster. —
Hutgeflechte. — ALoys Isler & C°, Wildegg (Schweiz).

N° 20006. 4 octobre 1911, 1 h. p.— Ouvert. — 1 modöle. — Outil ä
tenif des objets de toils geiiies poür les limer plats. — U1 r i c h Kreütter,
La Chäux-de-Fönds (Süi9se). ' <'..>

N° 20007. ,7 octobre 1911, 12 h. m. — Cachetö. — 2 modöles.— Dispositifs
de fixag'e de braceliet-mohtre. — Didiiheim-Goldschmidt f ils &' C1* Fa-
brique Juve'nia, La Chaux-de-Forids (Suisse).

' T

N° 20008. 12 octobre 1911, 5 h. p. —Cachetö. — 1 modöle. — Bouton fixe-
cravates. — F ö 1 i x Duvaud, Genöve (Suisse).

Nr. 20009. 12. Oktober 1911, 5 Uhr p. — Versiegelt. — 1332 Muster. —
Stickereien. — Tobler, Rohner & C°, Rheineck (Schweiz).

Nr. 20010. 12. Oktober 1911, 6%. Uhr p. — Versiegelt. — 668 Muster. —
Stickereien. — Rappolt & C° A.-G., St. Gallen (Schweiz).

Nr. 20011. 12. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 1 Muster. — Geflecht
für die Damerihütfabrikatdon. — Gebrüder Dreifuss, Wohllen (Aargaii,
Schweiz).

Nr. 20012. 10. Oktober 1911, 2 Uhr p. — Offen. — 2 Modelle. — Rahmen
für Bienenwohnungen. — Emil Schmid & Cte, Frick (Aargau, Schweiz).
Vertreter: Dr. Klingler & Geier, Aar'äü.

Nr. 20013. 13. Oktober 1911, 5 Uhr p. — Versiegelt. <— 1 Modell. .— Robx-
und Schraubenschlüssel. — Friedrich Lutzmann, Oerlikon (Schweiz).

Nr. 20014 13. Oktober 1911, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 31 Muster. —
Mittelhand und Klapp-Etiketten für Stickereiaiisrüstungen. — "Walter
Marty & C°, Herfsau (Schweiz).

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni
N° 8351. 14 döcembre 1901, 6% h. p. — (IIIe pöriode 1911/1916). — 1

modöle. — Cadfans. — L. Gallopin & C°, Genöve (Suisse). Mandataire:
E. Imer-Schneider,. Genöve; enregistrement du 10 octobre 1911.

N° 13434 11 aoüt 1906, 4 h. p. — (II« pöriode 1911/1916). — 1 modöle.
— Pince pour cravates. — A. Laplace, Genöve (Suisse); ayant cause des
auteurs «F. W. Horn & Son», Londres; enregistrement du 11 octobre 1911.

Nr. 13467. 22. August 1906, 8 Uhr p. — (II. Periode 1911/1916). — 3 Modelte
(von 4). — Flaschenbürsten. — Josef Micsjeta, Islikon (Thurgaü,
Schweiz); registriert den 3. Oktober 1911.

Nr. 13546. 21. September 1906, 8 Uhr p. — Versiegelt. — (II. Periode
1911/1916). — 3366 Muster. — Stickereien. — Beisex, Forster & C°,
St. Gallen (Schweiz); registriert den 6. Oktober 1911.

N°. 13557. 25 septembre 1906, 8 h. p. — (II* pöriode 1911/1916). — 1 modöle.
— Poulie en deux piöces. — Sociötö anonyme Fonderie de Cornol, Cornol
(Suisse); enregistrement du.6 octobre. 1911.

Nr.-13624. 19. Oktober 1906, 6J4 Uhr p. — (II. Periode 1911/1916). —
1 Modell. — Scharnier für .Bockleitern. — Paul Barth, Zürich (Schweiz);
registriert den 10. Oktober 1911.

Nr. 19987. 4. Oktober 1911; 8 Uhr p. — (iL Periode 1916/1921). — 2 Muster.
— Reklamegegenstände. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempt-
tal (Schweiz); registriert den 10. Oktober 1911.

Nr.'l9988. 4. Oktober 1911, 8 Uhr p. — (II. Periode 1916/1921). — 1 Modell.
— Reklamegegenstand. — Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln, Kempt-

' tal (Schweiz); registriert den 10. Oktober 1911'.

Lüschungen — Radiations — Radiazioni
N? 3705. 13 octobre 1896. — 3 modeles. — Couronnes pour montres.
Nr. 811Ö. ' l:'k August 1901. — 620 Muster. — Stickereien.
Nr! 8119. 7. August 1901. — 2825 Muster. — Stickereien.
Nr. 8120. 9. August 1901. — 1 Modell. Eierschwinger. f,
Nr. 8125. 13. August 1901.— 1 Muster. — Miet-Vertrags- und Quittungs¬

buch.
1. August 1906. — 17 Muster. — Etiketten.

i f., ,Ki'
2. August 1906. — 1 Muster. — Geschäftsbücher-Bogen für
Hotels.
2. August 1906.:— 2 Modelle. — Blechdosen.
3. August 1906. — 335 Muster. — Mechanische Stickereien. '>

3. August 1906. — 1 Modell. — Telephonrohrhalter.
3. August 1906. — 1 Muster. — Reklame-Plakat.
3 aoüt 1906. — 1 modöie. — Emballage) pour cigares.
4 aoüt 1906. — 18. modöles. — Fonds de boites de montres

Nr. 13408.

Nr. 13409.

Nr. 13410.

Nr. 13411.

Nr. 13412.6,

Nr. 13413.'

N° 13414.

N°3 13416.

i(Ot
N° 13417.

4s'
Nr. 13418.

Nr. 13420.

Nr. 13421.

Nr. 13422:

Nr.<13423.

Nr. 13424.
N® i3^6.r
N° 13428:

>b<

Nr. 13429.

döcorös. I
1er aoüt 1906. — 1 modöle. — Montre avec calendrier öphö-
möride. tu,

'
]

2. August 1906. — 1 Muster. — Geflechtmaterial (Strohbändel).
6. August 1906. — 517 Muster. — Stickereien.
7. August 1906. — 117 Muster. — Stickereien.

'U' tj j .1 i,
7,. August 1906: — 261 [Muster. — Handgestickte Taschentücher.
7. August 1906:'— 1 Modell! — Album mit Postkarten. IL

7. August 19Ö6. —'l4 Muster. — Geflechte für die Hutfabrikatiöf/.
i8 aoüt 1906. —:il modöle. — Calibre de montfe.

^
7 aoüt 1906.f> — 1 modöle. — Masse ressort pour montres de
pöche. iq
9. August 1906. — 814 Muster. — Stickereien! no

Nr'. 134ä0. 9. August 1906. —^3 Muster.'—. Verpackungsschachteln mit^ein-
J " schiebbaren Ansichten. 1 ^ x

10 aoüt 1906. — 1 modöle. — Möcahisme ^de ^remontoir.'

10 aoüt 1906. —il modöie.'—Pompe.f tr-

'JOÖ ..Ott:
N° 13431.

N8,13432.
Nr. 13433.'

Nr. 43435.
oaeJ Ja
N° 113436.

Nr. 13437.

lo'."'August 1906. — 301 Muster'.^ — Stickereien. dö

10. August 19Ö6. — 125 Muster. — Schifflistickereien in Sefd^
und Baumwolle.

(JOi,10((l \i; ,n»
15 aoüt.1906. —1 modöle. <— Couvre-rochet. > 'qtnoo
il. August 1906. — 779'Miister. — Stickereien in baümwöllerier

x£'und seidöh'er"Ausführung.' vli <»>« :f

N^jUMäÖ'. i4''aoüt 190ß. —'2 modöles. Calibfes^de inontres, löpines ei

i, «"ni i.isavönnettes, eh toule .grändeüf et'haüteur. 'll„
Iii ibo6.;p, _ MoSw
N*'>19708.««26lj«iRet löllr—2 modöles.'—jGalibres de^monitres: <ü
is« lebiwpii t Jon ei <1.. ,u-s, ' nnp

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modöles pour montres
(les modöles exclusivement döcoratifs exceptös)

^ Riproduzioni di modelli per orologi
' " ' (eccettuati i modelli esclusivamente decorativi)

fl

Erste Hälfte Oktober 1911 ro
Preai^re qiiozaiae d'octobre 1911 — Prima qiiodieina d'ottobre 1111 s-

N° 19972. 4 octobre. 1911, 8 h. p. f-iOuvert — 1 modöle —"Calibre de
montre. — Fabziqae d'horlogerie de Fontainemalon, Fontainemelon (Suisse).

No »»3.

N° 19989. 4 octobre 1911, 8 h. p.
R. Vogt <Sc Cle, Bienne (Suisse).

Wo 1.

/'-X
p'-._

0 • «i
is:.

vy

Ouvert. — 2 modöles. — Cadrans.

W« 8.

N8 20000. 6 octobre 1911, 8 h. p. — Ouvert. — 2 modöles. — Calibres da
mouvements de montres de poche. — Fabrique des Faverge«
Roheit fröres, Villeret (Suisse).

Wo 90. Wo 100.

Mtämtlicher Teil — Partie non offlcielle
Decret fran^ais concernant le traitement donanier des tares

(Dn 27 aoüt 19X1)

Titre Ier
Polds brut, poids net, poids deml-brut

Art. 1er. Pour l'application des droits inscrits au tarif d'entröe, on
entend:

Par poids brut, le poids qui rösulte du pesäge du contenu et da
contenant, c'est-ä-dire le poids cumulö du contenu et de toutes ses en^
veloppes tant extörienres qu'intörienres.

Pär poids net reel, le poids de la marcbandise döpouillöe de tous ses
emballages extörieurs et intörieurs. ' J

^Par poids net legal, le poids obtenu en döduisant du poids'brnt'la
tare dite lögäle, c'est-ä-dire la tare qne laJloi ou des decrets rendäs en
exöcution de la loi ont döterminöe selon le mode d'emballage et l'espööe
des marcbandises, pour le cas oü le döclaraht röclamerait la liquidation'
au poids net lögal on n'anrait pas demandö en temps' otile la'liquidation
au poids net röel.

; Par poids demi-brut, le poids cumulö du contenu et de ses emballages
intörieurs, pour les marcbandises önumöröeö ä l'art, 6 ci-aprös.

Art. 2. Sous,la röserve que le premier erQballage soit complet, soP
fisant et d'usage courant pour le transport de Ja marcbandise, les doubles
fütailles' ne Sont pas comprises dans le poids brutj'li en est de möme des'
torsades grossiöres de paille qui entourent les füts d'buile d'olive.

<1 Tltre U '
'

Taxation au brut, au.net röei, au net lögal et au ,demf-brut ,,Jt a.
tr~ Aft. 3. En conformitö des dispositions des lois des 9ijnin 4845,
16'mai 1863, 11 janvier 1892, 21 döcembre 1906 et 19 mars 1910, U
taxation au brut est applicable anx raisins et fruits forcös, aux boites de
montres brutes ainsi qa'aux fournitures d'horlogerie speciales äila montre
(en tarif minimum), ä la biöre et aux marchandises' logees ou embalUes
dbnttle droit d'entree ne depasse pas fr. 110 par 100 kg-(ä l'exception da
l'indigoj des machines-et möcaniques, des builes minörales brutes et des
huiles> minöralesulourdes (en tarif minimum), de l'or, du platine et de'
l'argent brut et Ides' soies gröges). u

Art. 4. Les droits sont exigibles au net reel-sur l'or, le platine et
l'argent' brut, les tissns de soie et de bouirejde soie, les tissus de soie
oü de bourre de <soie avec or od argent .faux ouofin, les tissus de soia
artificielle, les monnaies d'or ou ,-d'argent, les produits taxös ä fr. 10 on
moins par 100 kg qui sont importös ä3np ou en vrac et, en gönöral, les
marcbandises tariföes au net däns tous 'les' cas oü il n'est pas fait appli-
catiönL"4e(iä4tare löfeale.1' ,u* ,,?!L •°i
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Art. 5. Le poids net legal est la base de. la liquidation pour les mar-
cbandises imposdes au net lorsqn'il y alieu d'appliquer la tare legale.

Art 6.. En conformite des dispositions des lois des 11 janvier 1892,
21 novembre 1906 et 29 mars 1910, acquittent les droits sur le poids
demtbrut: le museau de boeu! cuit ou confit, les conserves de viandes
en boites, les conserves de gibier en boites, en terrines ou en croütes,
les pätds de foie gras en boites, en terrines, en croütes ou autres formes,
les extraits de viandes en pains oü autres, les poissons conserves au
naturel, marines ou autrement prdparös, les bultres, les bomards et lan-
goustes, conserves au naturel ou prdpards, les fruits confits ou conserves
autres (pour l'applicatlon du tarif g6n6ral, rdsultant de la loi du 29;mars
1910), les builes volatiles et essences en petits recipients, les lögumes
conserves, l'or et Targent battu en feuilles, les bandes de pansement, les
attelles platröes et les articles repris au n" 546 bis du tärif lorsqu'ils sont
fix6s sur carte on carton.

Art. 7. Les surtaxes d'entrepöt ou d'origine sont percues snr le brut,
le net (rdel ou 16gal) ou bien le demi-brut, selon que le droit d'entrde est
lui-mdme percn sur l'une ou l'autre de ces bases.

Lorsque le rdgime du contenu est la franchise ou que le produit est
tax6 autrement qu'au poids, les surtaxes sont percues au brut, sauf pour
les builes minörales, l'indigo et les soies grdges qui acquittent dans tous
les cas les dites snrtaxes au poids net (net.rdel ou net 16gal).

Titre III
Regime des emballages pleins

Art. 8., Les emballages ou recipients qui servent de contenants, d'en-
veloppe, de support on de tout autre conditionnement aux marcbandises.
sont, en principe, considdrds comme ayant une valeur marchande et doivent,
par suite, etre imposes separement au droit qui leur est propre, Sauf lorsqu'il

s'agit de marcbandises tariföes au brut, si le droit de l'emballage
n'excöde pas plus de 10°/» celui du contenu ou bien de marcbandises
taxdes ft plus de fr. 10 par 100 kg, pour lesquelles la loi present la
perception au brut ou au demi-brnt. Dans ces deux cas,. le droit afferent k
la marchandise est liquidö sur le poids cumuld du oontenu et des
emballages extörieurs et interieurs, ou sur le poids cumuld du contenu et.
des emballages interieurs. ' ' ';

Art. 9. Par exception ft la rdgle posde dans Particle prdeödent, il y a
lieu d'admettre comme etant sans valeur marchande les emballages dont
la specification suit:

Parmi les emballages extdrieurs, les caisses ouifutailles ordinaires en
bois commun, les tambours ou cylindres en töle de fer ou d'acier .em¬
ployes au transport de certains produits cbimiqueset dont le contenu-.ne
pent 6tre extrait sans deterioration du recipient, les emballages (boites ou
autres) en fer-blanc soudes ou sertis, les boites ou autres emballages en
carton presenter en mauvais etat ou ddtöriores, les toiles serpilliferes,
nattes et paniers grossiers, couffes, papiers et cartons communs, ainsi
que les autres articles analogues commun6ment employes'pour l'emballage
extdrieur des marcbandises.

Parmi les emballages interieurs, les boites en fer-blanc soudees ou
serties, les papiers servant d'enveloppe ou de separation, les feuilles d'etain
ou de papier sulfurise entourant certains produits, les vignettes illustrdes
recouvrant les raisins sees dans les caisses, les planchettes qui servent du
pliage des tissus, les etuis en carton brut non recouvert de papier, dans
lesquels on importe les livres, les etoffes de coton genre mousseline ou
etamine ordinaire, sur lesquelles sont faufiiees les broderies en bandes ou
motifs, les toiles enveloppant le beurre, les viandes, etc les boites en
carton et cartonnages prösentös en mauvais etat ou deteriorös.

Art 10. Les sacs en jute, lin, cbanvre, ramie, coton, etc., qui servent
ft l'importation des marcbandises sont rdgis par les dispositions desf
art. 35 ft 42 du present ddcret

Art. 11. Les emballages dnumerds ft Part. 9 ci-dessus sont compris
dans le' poids imposable et taxds au mdme droit que le contenu quand
celui-ci est tarifd au brut.

Les emballages intörieurs, des categories reputees sans valeur, sont
egalement imposes au droit du contenu, lorsque la marcbandise est tax6e
au demi-brut.

Dans les autres cas, les contenants dont il s'agit, tant extdrieurs
qu'interieurs, sont admis en franchise du droit afferent aux emballages
sous reserve des dispositions particulidres prdvues aux art n03 43 ft 50
ci-aprds.

Art. 12. Lorsque le contenu est plus fortemmt impose que les emballag's,
ü est toujours loisible aux interases de declarer les contenants cumulative-
ment avec la marchandise et de demander. qu'ils soient soumis au mime
droit que celle-cL

Art. 13. Les emballages exterieurs ou interieurs dont le poids doit
Stre cumnle avec celni du contenu dans la liquidation des droits, et qui
ne font pas l'objet d'un rögime particulier (admission temporaireou retour)
ne doivent pas etre declares distinctement par nature, espdee, qualitd,
categoric et poids. 11 suffit en ce qui les concerne, que la declaration in-
dique le nombre et l'espdce des colis comme suit: 10 caisses, 25 füts,
3 paniers, etc.

II en est de möme lorsqu'il s'agit de contenants admissibles comme
emballages sans valeur marcbande, soit qn'on declare la marcbandise au
net reel, soit qu'on la declare au net legal. Si le contenu est declare au
net reel, il y a lien de n'enoncer que les specifications ndcessaires pour
permettre le contröle du poids net ou des tares.

Dans tous les autres cas, la declaration distincte detaillie des emballages.t
est obligatoire. La verification s'effectue suivant les prescriptions des
art. 16 ft 31 du present ddcreL

Art. 14. Lorsque les emballages renfermant des produits taxes au brut
sont soumis separement ft leur droit propre, leur poids ne doit pas etre
compris dans le poids imposable du contenu.

Art. 15. Les emballages Importes pleins, susceptibles de bdndficier de
radmission temporaire, sont principalement les recipients eD töle de fer
ou d'acier qui renferment des produits cbimiques faiblement taxes (ft
raison de fr. 5 les 100 kg au plus), les tubes en fer ou enaciercontenant
de l'acide carbonique ou d'antres gaz liquefies, les recipients mdtalliques
transportant le carbure de calcium et le mercure, les touries servant au
logement des acides, les supports ou cadres sur lesquels sont tendus les
sealskins et les velours.

Neanmoins le poids des emballages admis temporairement est cumuld
avec celni du contenu pour la liquidation des droits toutes les fois que
celui ci est passible des droits sur le poids brut, l'admission temporaire
n'ayant d'effet dans ce cas que pour la difference entre le droit du con-^
tenü et celni du contenant. >

La möme rdgle est applicable lorsqu'il s'agit d'emballages d'origine
francaise, röadmissibles en franchise de la taxe qui leur est afferente.

- Titre IT' ':j f;

Pasage at verification de* marchandises

Art 16. Les marcbandises sont pesies: jusqu'ft l'bectogramme,. sans
Agard ft la quotite du droit, pour les colis pesant l'unde 10 kg exclusive-

ment ft 300 kg inclusivement et jusqu'au gramme pour les colis ne dipas-
sant pas iO kilogrammes, que la pesde ait lieu, dans un cas ou dans
l'autre, par unites ou par colis groupes..

Pour • les colis pesant plus; de 300 kg l'un, la pesde est arrötde au
demi kilogramme; mais, en fin d'opdration, aprds deduction de la tare
reelle ou legale, le net ft liquider est etabli jusqu'ft l'bectogramme.

Ait. 17. Les dispositions de l'alrticle precedent s'appliquent au pesage
des sels, sous reserve des prescriptions speciales des lois du 30 mars
1902, art. 27 et du 31 mars 1903, art. 11, en ce qui conoerne la liquidation

de la taxe Interieure de consommatlon.
Elles s'etendent egalement au pesage des Sucres.
Art. 18. Pour les pesdes sur ponts-bascules, on ndgllgeües fraotions

du kilogramme, tant dans la pesde qu'en fin d'opdratlon, aprfts deduction
de la. tare (inscrite ou rdelle) des vebicules.

Art. 19. La verification des marchandises \peut-6tre, soit integrals ou
complete, soit partielle, e'est-ft-dire effectude par dpreuves, pour la quantitd
ou pour l'espdce et la qualitd et möme'ft la .fois pour la quantitd'et pour
l'espäce et la qualitd.

Art. 20. Le contröle du poids peut avoir lieu par epreuves lorsqu'il
s'agit de colis ou d'objets d'un poids uniforme et portant les mdmes~
marques, e'est-ft-dire de mdmes formes, dimensions'et marques, dont les
poids ne prdsentent pas, entre eux un dcart de plus de'5 7i, ou dans le
cas contrairo, lorsqu'il a etc remis d I'appiii de la declaration une note du
poids distinct de chaque colis ou objet (note de ddtailL <

La note de detail doit dtre datde et signde par le declarant; mais eile-
ne fait pas partie intdgrante de la declaration. Elle n'a ldgalement-que la
valeur d'un simple bordereau destind ft faciliter la verification.:

Art. 21. A l'importation et sous rdserve de l'apprdciation du service
suivant les circonstances, les epi'euves • quant au poids doivent porter sur
un colis au moins lorsque le nombre des colis ne depasse pas 5, sur deux
colis .au moins lorsque le nombre- des colis est de 20 au plus et sur un
dixieme au moins'du nombre total lorsqu'il y a plus de SO colis.

Les mdmes proportions doivent dtre observdes, sous la condition sti-
pulde au paragraphs prdeddent, pour la verification des quantitds en ce
qui concerne les marcbandises imposdes autrement qu'au poids.

Art. 22. Lorsqu'il s'agit de marcbandises faiblement taxdes et que l'ex-
pddition comprend un grand nombre de colis, la proportion des dpreuves
de poids peut dtre rdduite ft 5, 2 ou mdme 1 % suivant les conditions de
l'opdration et si d'ailleurs, le service juge cette reduction possible.

Art. 23. Dans le cas d'importatiou directs de l'ötranger, l'ouverture
ou le sondage des colis pour le contröle de l'espdce et de la qualitd des
marcbandises ne'peut descendre au-dessous des proportions indiqudes aux
articles precedents.

Pour les sucres, toils les colis doivent dtre sondes en vue de la
formation des dcbantillons.

Art. 24. En ce qui concerne les colis postaux, la verification doit
porter sur 80 p. 100 au moins du nombre des colis,1 avec obligation
d'effectuer le plus souvent possible la visite integrale des colis d'un train
ou d'un navire. '

Art. 25. Pour les sorties d'entrepöt on les operations en suite de
transit ou de transbordement, ayant donnd lieu ft une premidre verification

de detail, le nombre des dpreuves peut dtre rdduit, s'ii y a lieu, tant
pour le contröle de la quantitd que pour celui de l'espdce et de la qualitd*

Art. 26. Les declarants ont le droit de rdcuser les rdsultats des
verifications par dpreuves et de demander que la, verification, spit complete
ou intdgrale. - t.- j.

k Art. 27. S'ils acceptent ces rdsultats par derit et s'il s'agit de colis
d'un poids ou d'une contenance uniforme, ft l'dgard desqnels il n'a pas
dtd fourni des notes de detail, la inöyenne du poids ou de la contenance
constatde par la visite sert de base pour toute la partie. Toutefois, si le
poids ou la contenance ainsi obtenu diffdrait sensiblement du poids ddclard,
il y aurait lieu de proedder ft un plus grand nombro d'dpreuves ou mdme
de recourir ft la verification integrate. '

En ce qui concerne les colis ayant fait l'objet de notes de detail, si
le poids ou la contenance reconnus sont supdrieurs ft ceux de la note de
detail, l'excddent est appliqud proportionnellement ft toute la partie. Si,
au contraire, il y a deficit sur le poids ou la contenance des Colis vdrifids,
il n'est tenu compte du deficit que pour ces colis et la declaration est
admise quant au surplus.

Sur le refus des intdressds d'acqniescer par dcrit aux rdsultats ainsi
dtablis, la partie entidre serait vdrifide.

Art. 28. Les dispositions ci-dessus relatives aux investigations par
dpreuves sont applicables pour la verification:

a. Du poids brnt des marcbandises taxdes sur cette base et des
marcbandises auxquelles la tare ldgale doit dtre appliquee ou dont la tare-
röelle doit etre constatde.

b. Du poids net (par la mise de la marcbandise ft nu sur la balance)
des produits imposes au net et des produits non logds ni emballds, dont
le droit est exigible au brut.-

c. Du poids demi-brut des marcbandises qui doivent'acquitter lea.
droits sur cette base.

Titre T v
Tare rdelte ou poids das emballages

Art. 29. Lorsque le poids net de la marcbandise doit dtre constate ou
vdrifid en döduisant dn poids brut ou demi-brut le poids effectif ou tarie
rdelle des emballages, il y a lieu do proedder comme suit,' rdserve faite-
des dispositions speciales ddictdes sous le titre VII ci-apres:

Si les colis sont de poids oü de contenance uniforme, la tare.dea-
emballages peut dtre dtablie par epreuves sur des colis que le service
ddsigne sdpcialement ft cet effet; le nombre des colis tarda peut dtre-
limitd aux proportions indiqudes ci-dessus pour la verification du poids
brut ou du poids net des colis.

Le. poids net total qui rdsulte de ce contröle par dpreuves est pris-
pour base de la liquidation, s'il y a acceptation par dcrit du ddclarant et
le service demeurant toujours libre d'exiger que la verification. soit
complete.

Art. 30. A l'dgard des colis de poids diffdrents, la tare rdelle peut
dtre dgalement vdrifide par dpreuves, lorsqu'il a dtd produit un relevA
(note de detail) du poids brut et du poids ou tare des emballages.

Les differences en moins reconnues sur la tare des oolis contrölds,
doivent dtre appliqudes proportionnellement ft tous les colis. 11 n'est tenn
compte des exeddents de tare que pour les colis vdrifids et la declaration'
est admlse comme exacte pour le surplus.

Les intdressds doivent donner leur adbdsion par dcrit aux rdsultats
de l'opdration:. S'ils s'y refusent, il est proeddd ft la verification complete^

- Art. 31. La tare rdelle des emballages est relevde jusqu'au gramme,
s'il s'agit d'emballages ne pesant pas individuellement plus de 10. kg et
jusqu'ft l'bectogramme pour les emballages pesant plus de 10 kg.

En fin d'opdration, aprds deduction du poids des emballages jusqu'au
gramme ou jusqu'ft Pbectogramme, selon les cas, le net ft liquider est



1778

ötabli jusqu'an gramme
l'art 46 ci-dessus!

ou ä l'bectogramme, ainsi qu'il est prescrit par

Titre VI
Tares lögale*

> Art. 32. Les tares ligales afförentes aux marohandises susceptibles
d'aoqultter les droits au net lögal sont flxöes oonformöment au tableau
cmnexd au present döcret. '•

Art. 33. Les tnarobandiaes dont i'emballage ne röpond pas aux
conditions röglementaires, ne peuvent bönöficier de la tare legale.

Art. 34. Le montant de la tare 'lögale est calculö, s'il y a lieu,
jusqu'au gramme; jl est döduit du poids brut, suivant la mime unitö, mais
le poids net imposable est ötabli en fin d'opöration jusqu'au gramme ou
jusqu'ä l'bectogramme, conformöment aux dispositions de l'art. 16 du
prösent döoret. rTltre TU

i Kispositions particullöres 4 certains embailages i
Section I. — Sacs importis pleins t 4 {f |)(Y| i

Art. 35. Les sacs contenant directement des marcbandises autres que
le nitrate de soude, le- sulfate d'ammoniaque, le superphosphate
(phosphates traitös par l'acide), les scories de döpbospboration, le guano
dissous et les sels potassiques (clorure de potassium, kalnite, carnallite,
nitrate de potasse, sulfate de potasse et autres produits analogues),
employes en agrioulture, doivent ötre döclarös distinctement ainsi
que les sacs de suremballage, le cas öcböant. Les premiers peuvent
ötre döclarös et taxös d'aprös leur tare röelle ou d'aprös la tare lögale
applicable au oontenu. Si le produit est tarifö au brut ou exempt, la
tare lögale peut ögalement ötre appliquöe, ä la demande du döclarant,
sur la base du taux de 2 % afförent aux marcbandises non spöcialement
dönommöes.

Les sacs en emballage acquittent, dans tous les cas, le droit qui leur
est afförent, d'aprös leur tare röelle. ^

Art. 36. Le poids des sacs, caloulö d'aprös la tare'röelle ou la tare
lögale, est döduit du poids brut jusqu'au gramme, mais le net ä liquider
«st ötabli dans tous les cas jusqu'ä l'bectogramme pour les sacs et
jusqu'au gramme ou jusqu'ä l'beotogramme, selon l'importance de l'opöration,
pour la marcbandise.

Dans le cas oii celle-ci est imposöe'ä un droit plus ölevö au brut ou
au net, le döclarant peut toujours demander que ie sac soit soumis au
<möme droit que le contenu.

Art. 37. Les sacs qui emballent directement le contenu peuvent ötre
vidös au moment de la vörification. et ötre ensuite röexportös. Dans ce
cas, lis n'ont pas ä payer le demi- droit, mais leur poids doit ötrecumulö
avec celui de la maicbandise, si celle-ci est de la nature de Celles qui
sont imposöes au brut, et le droit afförent ä la marcbandise est alors
pergu sur le poids ainsi obtenu. Lorsqu'il y a double emballage et que
l'un des saos (sac extörieur ou sac intörieur) est röexportö, le demi-droit est
pergu sur le sac restant, ä moins qu'il n'acquitte le möme droit que la
marcbandise ainsi que le prövoit l'art. 12 pour le cas, oü celle-ci est
plus imposöe que I'emballage.

Art. 38. Les sacs importös pleins sont röputös avoir la möme origine
que le contenu, sauf justification contraire reconnue valahle. Ceux qui

-renferment des marcbandises originaires de pays ne hönöficiant pas du
tarif minimum pour les sacs confectionnös en tissus, sont imposös d'aprös
le möme,tarif (tarif gönöral ou minimum) que le contenu.

Art. 39. Les sacs renfermant des marcbandises döclaröes pour l'entre-
pöt reel ou fictif bönöficient, comme leur contenu, du rögime de l'entrepöt

Ceux qui servent au transport de produits döclarös en admission
temporaire jouissent. ögalement de ce rögime pour ötre röexportös, sous
ies sanctions prövues par l'art. 5 de la loi du 5 juillet 1836, soit ä l'ötat
vide, soit remplis de produits compensateurs. K

Art. 40. Les sacs renfermant des marcbandises exemptes de droits et
de surtaxe peuvent ötre aussi döclarös distinctement pour l'admission
temporaire, ä charge d'ötre röexportös, daDS l'ötat oü ils ont ötö intro-
duits, c'est-ä-dire, remplis des mömes produits.

Art. 41. Pour les marcbandises expödiöes en transit ou en transborde-
ment, il n'est pas nöcessaire de döclarer söparöment les sacs servant aü
transport. En, cas de non reprösentation des colis, les droits des
embailages sont liquidös d'aprös le taux afförent ä la catögoirie la plus
usuelle.

Art! 42. Les sacs vides pris.ä la consommation en France et .dont
l'origine franchise n'est pas mise en doute, peuvent ötre expödiös ä
l'ötranger, pour y ötre remplis, sous le regime de l'exportation temporaire.

A leur röimportation de l'ötranger, ä l'ötat plein, ces embailages sont
remis en franchise du droit qui leur est propre, aprös identification au
vu d'un passavant descriptif ou d'un double de la döclaration de sortie,
si le contenu est taxö au brut, ils sont compris dans le poids imposable
et soumis au möme droit que la marcbandise.

Section II, — Embailages Interieurs en carton communement en usage
Art. 43. En-vue de faciliter les opörations et, bors le cas de soupgon

d'ahus, les embailages en carton (boites, encartages, tambours, rouleaux,
etc.) de qualitö ordinaire'et d'usage courant, enveloppös ou non extörieure-
ment de papier, peuvent etre.admis au meme droit que le contenu, toutes
les fois qu'ils seraient separdment imposables ä une laxe plus elevee.

Art. 44. Lorsque le droit de la marcbandise est superieur h celui
des embailages^ il y a lieu, sauf demande contraire du declarant, h
deduction du poids de ces derniers. Mais en raison de la diversite de
forme et de poids desdits embailages, la tare reelle ne peut etre allouöe
que si eile a ete etablie par une verification complete et non par de
simples epreuves..'

Art. 45. Si les döclarants refusent de procöder au pesage intögral des
embailages, il est fait application d'une tare legale de I p. iOO pour les
embailages renfermant des mi-taux et des ouvrages en mdtaux et de 5 p., 100

pour ceux contenant d'autres produits, qu'ils soient ou non entourös de
papier et d'ötain.

Ces tares sont ddduites du poids demirbrut tel qu'il est döfini par l'art. l*r
du prösent döcret. Le droit afförent aux embailages en carton est pergu
söparöment, s'il y a lieu, sur le poids rösultant du calcul des dites tares.
Le poids restänt aprös döduction de la tare lögale de 1 ou de 5°/o reprö^
sente le poids net ä soumettre au droit du contenu.

Art. 46. Lorsque la marcbandise est placöe sur ou entre descoucbes
ou lits de papier döcoupö, il est allouö une tare de 1 % pour le poids de
rognure de papier,' cette bonification pouvant s'ajouter, le cas öcböant, A

la tare prövue pour les cartonnages.
Art. 47. Pour les marcbandises tariföes au brut, le poids des con-

tenants est compris dans le poids imposable.
Dans le cas oü le contenu est exempt de droits ou taxö autrement

qu'au poids, les embailages en carton acquittent söparöment le droit qui
- leur est propre, sur le poids rösultant du calcul de la tare de 5 %.

' ' I Art. 48. Les rögles gönörales restent applicables aux • embailages^en
carton qui rentrent dans la catögorie des cartonnages döcores ou sont
passihles de droits plus ölevö's que ceux inscrits au n® 64 ter"da'tarif.

'A Section III. — Embailages interieurs en papier ou en itain, servant d'enveloppe
immddiate ä la merchandise dle-mdme

v> Art. 49. Les embailages de.l'espöce sont compris dans le poids im-
f* posable s'il s'agit de marcbandises payant les droits d'entröe au brut ou

au demi-hrut.
Lorsque les marcbandises sont taxöes au net, ils peuvent ötre döduits

cfu poids imposable, si leur poids a ötö constatö par un ddparCeffectif et
integral; dans le cas contraire, il est fait application d'une tare Ugale de
0,i p. 100 pour les metaux et ouvrages en metaux, et de 0,5 p. iOO pour les
autres produits, cette bonification pouvant s'ajouter, le cas öcböant, aux
tares prövues pour les cartonnages et les couches ou lits de papier
döcoupö.

Les prospectus et les riclames ou annonces qui accompagnent les
marcbandises sont passihles, söparöment, du droit qui leur est propre, ä moins
qu'ils ne soient dans le cas prövu par l'art. 12 ci-dessus,

Section IV. — Toües enveloppant le beurre, les jambons, la viande, etc.

Art 50. Ces enveloppes ne sont pas assujetties ä leur droit propre
et doivent, en consöquence, ötre admises au möme droit que le contenu.

Art. 51. Le ministre des finances et le ministre du commerce et de
l'industrie sont charges, cbacun en ce qui le concerne, de I'execution du
prösent döcret, qui entrera en vigueur le 1er novembre 1911.

Tableau des tares legales (abregö) *
Importes dans des caisses en boia autres

qu'ä claire-voie
Caisses autres qu'ä claire-voie:

En planches e'paisses et solidement
constitutes (fils sur canettes)

Dans tous les autres cas
Balles comportant deux enveloppes en

toile
Balles comportant une seule enveloppe

en toile : 2 •/•
Caisses autres qu'ä claire-voie 12 */•

Feuilles de fer blanc

Fils de cot«n.

Soies ecrues, fleuret et boorre de
soie cardte ou filte

7 7«

17*/# *

12 7°i'
4 7»

Töles de fer y compris les fers
noirs en feuilles et töles d'acier

'
de la cattgorie de Celles qui sont
taxöes au net?'»*;*V''',.s'. '.

Importöes dans des füts ou dans des
caisses en bois antres qn'ä claire-voie 7 7»

Autres produits taxes, au uet

If

Futallies on caisses autres qu'ä claire-voie
Balles, ballots, sacs, p&niers, colis ä

claire-voie
Produits d'espäces difterentes taxös au net et renfermes dans un möme colis l

Produits taxös aiinet renfermös dans un möme colis avec des produits taxös an brut J

Produits comportant un emballage' intörieur devant ötre.taxe söparöment j
; ä son droit propre. '

Les füts dont les donves sont en chöne, sont considöres comme füts en boia dur,
lorsque les fonds sont en bois de hötre ou de chätaignier, et comme füts en bois tendre
lorsque les fonds sont en bois de sapin ou de tiileuL - j >

127.
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Die fremden Interessen in China. Für die Bedeutung der fremden
Interessen in Cbina ist unter anderem aucb die Zabl der in den offenen
chinesischen Häfen ansässigen fremden Firmen und Ausländer, kennzeichnend.

Hierüber machen, wie die cZentralstelle für Vorbereitung von
Handelsverträgen» schreibt, die amtlichen Berichte der cbinesiscben
Sedzollverwaltung Angaben, die angesichts der gegenwärtigen Wirren besonderes

Interesse verdienen. Die Zabl der fremden Firmen belief sich im
Jabre 1910 auf 3239. Am zahlreichsten vertreten war Japan mit 1601
Firmen, es folgte England mit 601, Bussland mit 298, Deutschland mit
238, Frankreich mit 110, Amerika mit 100, Spanien mit 84, Portugal mit
57, Oesterreicb-Ungarn mit 29, Belgien mit 13. Wie sehr das Interesse
für Cbina in neuester Zeit gewachsen ist, zeigt ein Vergleich der Jabre
1910 und 1906. 1906 waren in den offenen Häfen Cbinas 1837 fremde
Firmen ansässig, 1910 dagegen 3239. Allerdings ist hierbei zu
berücksichtigen, dass die Zabl der offenen Plätze im Jabre 1910 grösser war als
im Jabre 1906. Im Jabre 1910 sind 7 kleinere Plätze in der Nähe der
rüssiscb-japaniscben Grenze hinzugekommen, in deren Bevölkerung das
russische und japanische Element überwiegt. Die Vermehrung der russischen

und japanischen Firmen ist deshalb eine besonders starke. Aber
auch bei den übrigen Nationen ergibt sieb ein beträchtlicher Zuwachs.
Nur Amerika zeigt einen Rückgang von 112 auf 100.

- Die Zahl der Ausländer in den offenen Hafenplätzen ^betrüg 1910
141,868. Das' stärkste Eontingent stellte Japan mit 65,438, es folgt Russland

mit 49,395, England mit 10,140, Deutschland mit 4106, Amerika mit
3176, Frankreich mit 1925.

Annoncen-Regie:
JIAASEIfSTEIlV Ac VOGLER Anzeigen — Annonces Rögie des annonces:

HAASEKSTEIJi Ac VOGLES

Centralfasctianstalti-li. in St.Morilz
o

Aomillii GeDeialversammlDDg der fiktionäre

Samstag, den 11 November 1011, nachmittags 5 Uhr
im Hotel Steffani in St. Moritz

Traktan'd e n.:
.1. Reorganisation.

.* 2. Statutenrevision. > (2857) •,

..•3.1 Wahlen. >•;

Der Verwaltnngsrat»

..Papierhandlung en gros
A, Jsicher, Il/achf» ». (969)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Metalle und Metalliabrikate
BIBeke — Bleche — Stangen — Röhren — Draht

Grosse Lager — Katalog? Nr. l auf Wunsch
(B72Z) Ad. Bremy Söhne, Zürich <*«.>

1 > * 1
^

'

Schöne Makulatur bei Haasenstein & Vogler

CHAUX-DE-FONDS-L rop'RoD 2C

Bflcbcr-Revisionen
Neu-Einrichtung, Instandstellung
vernachlässigter Buchhaltungen.

(377 Z) Nachtragungen 141,
E. Muggll-Isler

• Büeherexperte' '
Werdmühleplatz 2, Ztrltk I
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Kesselstänsoda
o>q ^Bestes und billigstes Mittel gegen Kesselsteinansatz im Dampfkessel

> > Ii/d >o| f. et; il .•», ' •-» Hb Jii'b' «• ><: Ui 'Dj-
r <a- ...idaiiuui

I ab/
-b ICH *0 a. 0'
tu): " n)

]\(fan verlange IProepektl ..'icj&Jfv •

.(898*)
»• -t. • .- • un »o.-'f'ntw tftattrr.j<tio .1* „ {ipwrl

tüirh 1ac qAlleinige Fabrikanten:

van Baerls & Cle., Fabrik chem.-tecbn. Produkte, Mnnchensteln bei Basel
'
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-rot *f t
co ' (d
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' 'C.
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FORTSCHRITT-
,ßüro-Einrichtun4en 1

Modernste Registraturen
Geschäfts-u. Notizbücher in/,

'.mit auswechselbaren Blättern.

fobriken FORtSCHRITT 6.m.b.H.FreiborgiB.'

^ "'Tb

i> Ii

AI

:: Zablreidie Vertretungen in der Sdiweiz ::

RITZCHEL & COULIN

1 Jb."; i

Avocats
GENßVE I

1 J ql;
Vii

f
- Xj'JEtude est transferee

Rue de la Oroix-d'Or, 3
(5840 X) Telephone 15.20 (2774 I)

am

Beneficia Inventarii
über die Verlassenschalt des Joief Vogel, von Neuenkirch,
Gesohältsagent in Gexliswil zu Emmen, auf Verlangen des
Gemeinderates von Emmen, namens der minderjährigen
Erben des Verstorbenen, mit folgenden Fristen:

a) Für Eingaben auf der* Gerichtskanzlei Rothenburg
in Eschenbach bis und mit 11. November 1911.

b) Für Anfertigung des amtlichen .Güterverzeichnisses
* bis und mit dem 26. November 1911.

c) Für Ausschlagung der Erbschaft bis und mit dem
9. Dezember 1911. (2856)

Es ergeht daher hiemit an die Gläubiger des
Verstorbenen die Aufforderang zur rechtzeitigen Eingabe ihrer
Ansprachen, unter Androhung der gesetzlichen Folgen im
Unterlassungsfalle.
"0'

HO'

-IV. >

nu
; L

Eschenbacb, 20. Oktober 1911.

-Pro Grerichtskanzlei,
Der Gerichtsschreiber: C. WaldiipfthL

Emprunts de t'Etat de Nencbdtel

'96
613

1122
1621
2024
2766
8407
8827

"4224
4807
5218

.38
601

1397
1899
2339
2827
3330
3966
4263
5008
5313
6772
6538

28
472

1014
1550

Obligations remboursables le 31 dicenbra 1911:

Emprnnt 4% de 1899 — 81 obligations
100 163 226 269 403 520

.619 639 826 897 960 973
1232 1273 1366 1435 1455 1499
1543 1564 1586 1710 1748 1905
2117 2123 2174 2218 2424 2445
2802 2826 2830 2889 3011 3094
3525 3593 3682 3683 3709 3744
3831 3843 3858 3944 4057 4151
4368 4383 4421 4480 4512 4722
4847 4900 4969 5045 5066 5081

tc
Emprnnt 31/« °/° de 1903 — 99 obligations

v 65
730

1430
1961
2354
2891
3588
3993
4277
5046
5391
5801

6681

147 t
737

1477
2021
2383
2920
36C8
4004
4654
5051
5417
5868

6692

167
754

1504
2028
2396
3010
3656
4010
4727
51t»
5473
6041

193
822

1590
2123
2418
3017
3693
4091
4804
5204
5643
6154

202
938

1651
2141
2536
3095
3763
4131
4830
5252
5591
6162

228
994

1744
2199
2702
3096
3826
4137
4923
5291
5647
6254

Emprnnt 3V>°/o de 1903 — 31 obligations
98' " ~ 137 179 301 312 371

531" 591 672 729 746 775
1197 1206 1243 1434 1470 1513
1789 1818 1828 1945' 2103 2131

594
1021
1519
2021
2556
3187
3789'
4208
4786
5149

328
1124
1791
2281
2720
3124
3891
4249
5005
5304
5704
6434

443
787

1538

^es obligations ci-aprös sorties au tirage de l'annde 1910 n'ont pas
encore ete presentees ä l'encaissement et ont cesse de porter interßt dös

la date fixde pour le remboursement: (4790 N) 2739

Emprunt 1899: N«» 3629, 4081, 4766. Emprunt 1902: N»» 276,
640, 4l68. Emprunt 1903: N° 1701.

_
iiickfttei, 3 octobre 1911. Departement des finances.

Kraftwerke an der Benss

t on Escher Wyss dt Co. -qvp.
i i 01CJ
fit 103

rrnoBöb

Rüctizaliluna von ausgelosten Obligationen des

4Vlo Hypothekar-Millens vom 31. Dezember 1901

In der gemäss Amortisationsplan am 12. Oktober 1911 .staltgehabten sechsten Ziehung
wurden folgende Obligationen zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1911 ausgelost:

8, 40, 49, 76, 85, 140, 166, 179, 189, 255, 280, 304, 308, .319, 344, 365, 404, 478,
508, 528, 541, 544, 567, 585.

Die Rückzahlung der vorbezeichneten Anleihenstitel findet vom Verfalltage anfg zum
Nennwert und spesenfrei statt bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zlrich, Basel, Genf und
St. Gallen. (4666 Z) 2855, ^

Die gezogenen Titel sind zu diesem Behufe mit sämtlichen unverfallenen Coupons
einzureichen; fehlende Coupons würden vom Kapitalbetrag in Abzug gebrächt

Ueber den Verfalltag hinaus werden auf den gezogenen Titein keine Zinsen vergütet.
Bremgalten, den 12. Oktober 1911. 4

Kraftwerke u der Renas iC,-q
der Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken

:~1" von Escher Wyss & Co. '

Weherei Azmoos
Die Herren Aktionäre der Weberei Azmöos werden hiemit zur

1: J
»a flT

ordentlichen Generalyersammlung
auf Samstag, den 4. November 1011, vormittags 11Ys TThr

Ins Gasthaus zur „Trauba" in Azmoos J '

eingeladen. *
Traktanden:

4. Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 30. Juni'4911.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Wahl des .VerwaltuDgsrates.

__
(4483 G,) _i '3

c it 4; Wahl der Rechnüngsrevisoren und eines Suppleanten., ' -iiö'f-
Vom 26. Oktober an liegt die Bilanz, die Gewinn- und Verlnst-Rechnung ucdi dhr

Revisorenbericht zur Einsicht der Herren Aktionire auf dem Bureau der Weberei.
Im Verhinderungsfälle werden die Herren Aktionäre ersucht, sich gemäss '§ 8 der

Statuten vertreten zu lassen.

Azmoos, den 17. Oktober'l911. 1 - it

Namens des "Verwaltungsrates,
Der Präsident: O. Peyer.

> Der Direktor der Weberei Azmoos: Hch. Anderegg
Die besten n. billigsten
Damen-a iierren-tlhrea
erhalte» Sie direkt roi der Vmbdk

Georges-Jules Sandoz
Kühr. t«i i. Mime-Hoheit

Firma gegr. in 1820
50 Hu Liopold Roh irt SQ<

La Chaoi-de-Foodg (hl

Verlangen Sie Katalog.
PreisOfferten n.
Mustersendungen. (30843 C)

MM in Mel
Filialen in

Iniiswil lisdiolizeil, fraoeofelit. Hingen, Bomassboni nd Qrnadi

Staatsgaräntie i'

L. A. •. j- ; J f* 1 • It
^a i ir

Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

4^4 °|0 Namen- oder Inhaber-Obligationen
unserer Anstalt

gegenseitig 2 oder 3 Jahre fest, mit nachberiger seehsmonatlicher
Kündigung. * (F 3013 Z) (2064!)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureanz entgegen:
Ii-Basel: HH. Ehinger & Cie., Is Bern: HH. von Ernst 'It Cle.,

ölaruiGlarner Kantonalbank, Neuenburg: BH. Pury k Cie,
SL Gallen: HH. Wegelln & Cle., Zürich: HH. Schläpfer, Blankart

& Cle:
Den Besitzern von kündbaren Obligationen unserer Anstalt

anerbieten wir bis auf weiteres die AufStempelung auf 4'/«°/o und
Verlängerung der Vertragsdauer auf weitere 2 oder 3 Jahre gegenseitig fest
mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion. «,}..». • All

Marques de fabrique
«t leer eiregiilrMtit h Bums fdderal

Pins de 4N0 narqnes ('"
ent Iii ezienlies et dlpesles

par f. Homberg
gravenr-medaillenr, ä Berne

geläufig deutsch u. fransösisch
korrespondierend, gesucht

Bewerbungen unter Beilage
0von Zeugnissen n. Referenzen

an Postfach 20181 Hauptpost
Bern. (8511Y) 2845,

Bachdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., k Berns


	

